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Digi-AHS startet im Herbst 
mit zwei Klassen

50 Jahre Stadt: Nächstes Jahr wird gefeiert!

Klimafreundliches Leonding: Klimastrategie beschlossen

Leonding macht Kultur: KUVA präsentiert neuen Auftritt



Vor wenigen Wochen habe 
ich gemeinsam mit unseren 
Vizebürgermeistern, Stadt-
rätinnen und Stadträten am 
Städtetag des österreichischen 
Städtebunds in Wiener Neu-
stadt teilgenommen. Jedes 
Jahr kommen dort Vertrete-
rinnen und Vertreter von Städ-
ten und Gemeinden aus ganz 
Österreich zusammen. Dabei 

ist mir wieder einmal mehr be-
wusst geworden, wie wichtig 
der gegenseitige Austausch ist. 
Ich finde es immer spannend, 
zu erfahren, wie andere be-
stimmte Sachverhalte angehen, 
welche Herausforderungen 
sie beschäftigen und natürlich 
auch unsere Erfahrungen aus 
Leonding weiterzugeben. Zu-
dem macht es bei vielen The-
men, wie etwa dem Klima- und 
Umweltschutz, der Ansiedelung 
von Betrieben oder Verkehr und 
Mobilität, jedenfalls Sinn, über 
die eigenen Gemeindegrenzen 
hinauszudenken und Themen 
gemeinsam zu lösen. Aktuell 
sind wir in regem Austausch 
wegen der Raserei entlang der 
B1, unter der die Anrainerinnen 
und Anrainer unter anderem in 
Leonding, Traun und Pasching 
leiden. Die Hauptprobleme be-
stehen in der Lärmbelästigung 
und der Gefährdung anderer 
Verkehrsteilnehmerinnen und 
-teilnehmer durch die Raserei. 
Gemeinsam mit Bürgermeister 

Karl-Heinz Koll aus Traun und 
Bürgermeister Markus Hofko 
aus Pasching sowie Vertretern 
der BH Linz-Land und dem Be-
zirkspolizeikommando haben 
wir uns Anfang Juli zu einem 
runden Tisch getroffen, um die 
Problematik eingehend zu ana-
lysieren und mögliche Lösungs-
szenarien zu besprechen.

Um diese Lösungsansätze 

weiter zu verfolgen, suchen wir 
nun die Gespräche mit den je-
weiligen Ansprechpartnerinnen 
und Ansprechpartnern. Unser 
gemeinsames Ziel ist es jeden-
falls, ein klares Signal zu setzen, 
dass wir die „Tuning Szene“ im 
Bezirk nicht auf diese Weise ak-
zeptieren können. Die Lärmbe-
lästigung für die Anrainerinnen 
und Anrainer muss viel geringer 
und die Sicherheit aller Ver-
kehrsteilnehmenden muss un-
bedingt verbessert werden. Wir 
werden auf allen Ebenen dazu 
beitragen, dies zu erreichen.

Das Schuljahr ist vor etwa 
zwei Wochen zu Ende gegan-
gen und die Schülerinnen und 
Schüler genießen ihre wohl-
verdienten Ferien – im Rathaus 
steht jedoch schon alles im Zei-
chen des nächsten Schuljahres, 
denn: Wir starten am 9.  Sep-
tember mit unserer Digi-AHS! 
Das Lehrerteam ist komplett, in 
wesentlichen Fächern können 
wir sogar „Team-Teaching“ 
anbieten. Insgesamt werden 

zwei Unterstufenklassen mit 
50 Schülerinnen und Schülern 
die erste Allgemeinbildende 
Höhere Schule in Leonding 
besuchen. Gestartet wird im 
ersten Schuljahr in der MS 
Doppl, da wir aufgrund einer 
nicht vorhersehbaren rechtli-
chen Thematik bei der Vergabe 
für die geplanten Container für 
den Standort in Hart die Contai-
ner neu ausschreiben müssen. 
Glücklicherweise gibt es einen 
Plan B. Das erste Schuljahr 
kann im Gebäude der MS Doppl 
stattfinden, weil dort mehr 
Klassen bewilligt sind, als der-
zeit genutzt sind. Damit haben 
wir auch den Raum, das einzig-
artige pädagogische Konzept 
der Digi-AHS auch an diesem 
Standort zu realisieren, ebenso 

ist auch die Nachmittagsbe-
treuung in Doppl gewährleistet. 
Die künftigen Schülerinnen und 
Schüler der Digi-AHS konnten 
sich bei einem Future Lab in 
der vorletzten Schulwoche be-
reits kennenlernen und schon 
ein wenig in die Welt des spie-
lerischen Programmierens ein-
tauchen. 

  
Events im Sommer
Nach den erfolgreichen Open-
Air-Konzerten im Stadtpark fin-
den nun an fünf Freitagen die 
beliebten Klangplatz-Konzerte 
am Stadtplatz statt. Und auch 

die Organisation für das Le-
ondinger Stadtfest mit Kirtag 
und Familientag läuft bereits 
auf Hochtouren. Ich lade Sie 
herzlich dazu ein, unsere Ver-
anstaltungen zu besuchen – 
genießen Sie stimmungsvolle 

Konzerte unter freiem Himmel 
und probieren Sie die eine oder 
andere Attraktion am Stadt
fest aus – der Spaßfaktor ist  
garantiert! 

Ich wünsche den Schülerin-
nen und Schülern viel Vergnü-
gen in den Ferien und Ihnen 
allen einen schönen Sommer. 
Genießen Sie die lauen Aben-
de – egal ob im Urlaub oder 
zuhause in Leonding! 

Ihre Bürgermeisterin
Dr.in Sabine Naderer-Jelinek
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Liebe Leondingerinnen, liebe Leondinger!

bgm@leonding.at 

Beim Future Lab erklärten mir die Kinder u.a. wie das mit dem 3D-
Stift funktioniert. 

Runder Tisch zum Thema „Raserei entlang der B1“.



Die einen können sich noch daran 
erinnern, die anderen waren noch gar 
nicht auf der Welt. 1975 wurde Leon-
ding zur Stadt erhoben. Das 50-jährige 
Jubiläum muss im nächsten Jahr 2025 
natürlich gebührend gefeiert werden. 
Die Stadt plant bereits einige Projek-
te und ist schon im Jubiläumsmodus. 
Aber was wäre ein Jubiläum ohne Be-
teiligung der Vereine und ohne Ideen 

der Bürgerinnen und Bürger? Wenn Sie 
Ideen haben, wie das Jubiläumsjahr 
2025 ganz besonders werden kann, 
dann melden Sie sich gerne bei uns. 
Zudem wird es eine Chronik mit vielen 
Bildern seit der Stadterhebung geben. 
Wir freuen uns auf Ihre Ideen und Ihre 
Lieblingsbilder aus den 70ern, 80ern 
und 90ern. Jetzt schon ein großes 
DANKE für Ideen, Fotos und Co. 
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Leonding 2025: 
Nächstes Jahr wird gefeiert! 

50 JAHRE STADT

Anfang Mai ist die Familien- und Sozial
beratung erfolgreich in das Stadtteilbüro 
in Hart verlegt worden. Damit stärkt die 
Stadt Leonding die soziale Infrastruktur in 
diesem Stadtteil und bietet Beratung, Un-
terstützung und Information bei vielfältigen 
Lebens-Herausforderungen an.

Das Team der Familien- und Sozialbera-
tung ist gerne für alle Bürgerinnen und Bür-
ger da und lädt herzlich zu einem Gespräch 
vor Ort ein, wenn Unterstützung, Informati-
on oder Hilfestellung zu einem der folgen-
den Schwerpunktthemen benötigt wird:
• Angelegenheiten rund um Seniorinnen 

und Senioren 
• Hilfe für Familien in unterschiedlichen 

Lebenssituationen
• Unterstützung bei Behördenangelegen-

heiten

• Abklärung der Existenzsicherung (z.B. 
wirtschaftlichen Schwierigkeiten)

• Prävention von Wohnungslosigkeit
• Frauenberatung: Erarbeitung individueller 

Lösungswege für jede Frau
• Förderung der sozialen Integration von 

Migrantinnen und Migranten

Besonders hervorzuheben ist die Dreh-
scheibenfunktion der Familien- und Sozi-
alberatung der Stadt Leonding. Diese hilft 
dabei, passende soziale Einrichtungen und 
Hilfsangebote zu finden. So kann sicherge-
stellt werden, dass jede Person, die pass-
genaue soziale Unterstützung bekommt, 
die gerade benötigt wird. 

Zusätzlich zum Stadtteilbüro ist das Rat-
haus am Stadtplatz weiterhin eine wichtige 
Anlaufstelle für soziale Angelegenheiten. 

Der „Sozialschalter“ im Rathaus konzent-
riert sich vor allem auf das Antragswesen 
und bietet ebenfalls Informationen zu den 
oben genannten Themen an.

Die Beratungsgespräche sind vertraulich 
und finden nach Terminvereinbarung statt. 

Familien- und Sozialberatung im Stadtteilbüro
VERTRAULICHES ANGEBOT

INFO

Stadteilbüro, Harterfeldstraße 9a, 4060 Leonding, Telefonische Terminvereinbarung: 0732/6878-0
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 8 –12 Uhr

KONTAKT

Haben Sie Bilder, Vorschläge und Ideen rund um „50 Jahre 
Stadt Leonding“?
Dann schreiben Sie uns eine E-Mail an: stadtmarketing@leonding.at 



Am Sonntag, 9. Juni hat in Österreich die EU-Wahl stattgefun-
den, die die Bevölkerung dazu aufrief ihre Stimme für die Zusam-
mensetzung des Europäischen Parlaments in den nächsten fünf 
Jahren abzugeben. 

Die 12.076 gültigen Stimmen in Leonding setzen sich wie 
folgt zusammen:

• ÖVP: 19,30 % (-8,48 % im Vergleich zu 2019)
• SPÖ: 28,50 % (-1,19 % im Vergleich zu 2019)
• FPÖ: 21,97 % (+5,36 % im Vergleich zu 2019)
• GRÜNE: 12,54 % (-2,38 % im Vergleich zu 2019)
• NEOS: 12,79 % (+3,46 % im Vergleich zu 2019)
• DNA: 2,35 %
• KPÖ: 2,55 % (+1,92 % im Vergleich zu 2019)

Danke an alle, die Ihre Stimme abgegeben haben! Mit Ihrer 
Stimme leisten Sie einen wertvollen Beitrag zur Demokratie.

Ein besonderer Dank gebührt auch dem Bürgerservice Team, 
und den zahlreichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfer, ohne deren 
unermüdlichen Einsatz die Durchführung dieser Wahl nicht mög-
lich gewesen wäre. Bereits Monate vorher begannen die Vorbe-
reitungen für den Wahlsonntag. 

Das Team des Bürgerservice gab Tag für Tag sein Bestes, um 
sicherzustellen, dass jede Bürgerin und jeder Bürger ihre/seine 
demokratische Stimme abgeben kann. Und da im Herbst die 
Nationalratswahl stattfindet, heißt es für die Mitarbeiterinnen im 
Bürgerservice: Nach der Wahl ist vor der Wahl!

EU-Wahl 2024
VERTRAULICHES ANGEBOT
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Das Team aus dem Bürgerservice bei den Wahlvorbereitungen.

Die Stadt Leonding hat im Frühling 
2024 erstmals einen Public Value Bericht 
herausgegeben. Dieser gibt informative 
Einblicke in die verschiedenen Bereiche 
der Stadt und zeigt, welche Projekte im 
Jahr 2023 geplant bzw. umgesetzt wur-
den. Der Bericht informiert darüber, wofür 
in Leonding Geld in die Hand genommen 
wurde und bringt Transparenz für die Be-
völkerung, die Wirtschaftstreibenden und 
alle anderen Stakeholder. Der Public Value 
Bericht ist auf www.leonding.at verfügbar.

Transparente Gemeinde
Dass der Stadtpolitik und der Verwal-
tung die Transparenz von Informationen, 
vor allem auf der Homepage der Stadt, 

ein wichtiges Anliegen ist, zeigt auch die 
aktuelle Wertung von Transparency Inter
national. Leonding ist im Ranking der 
österreichischen Städte und Gemeinden 
mit 60,20 Prozent auf Platz 8, oberöster-
reichweit nach Linz und Wels auf Platz 3 
und erzielte damit ein herausragendes Er-
gebnis. Das Ranking wird alle zwei Jahre 
durchgeführt. 2021 hat Leonding 59,68 
Prozent erreicht. Der gesamte Bericht ist 
hier zu finden: www.ti-austria.at.

Bild rechts: V.l.n.r.: StAD Uwe Deutschbauer, 
Bgm.in Sabine Naderer-Jelinek und Innen
revisor Manuel Hoffelner, der den Public 
Value Bericht gemeinsam mit den Fachab-
teilungen erstellt hat.

Ein Bericht, der Transparenz für die Bevölkerung bringt
PUBLIC VALUE BERICHT 2023

Nationalratswahl 2024              
Im Herbst wird wieder gewählt! Die Nationalratswahl findet am Sonntag, 29. September 2024 statt. Nähere Infos zu den Wahl-
zeiten, Wahlsprengel und Wahlkarten werden so schnell wie möglich auf der Homepage www.leonding.at und im nächsten 
Gemeindebrief bekanntgegeben.

INFO
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Gemeinsam mit einem Pla-
nungsbüro hat die Stadt Leon-
ding ein FußgängerInnenkon-
zept erarbeitet. Hintergrund war 
der bereits im Mobilitätskonzept 
gefestigte Wunsch nach verbes-
serter Infrastruktur und Walk-
ability für Fußgängerinnen und 
Fußgänger. 

Im Konzept enthalten sind 
neben der Bewertung des Fuß-
wegenetzes in den einzelnen 
Stadtteilen konkrete Maßnah-
menpakete, die nun – je nach 
Priorisierung – Schritt für Schritt 
umgesetzt werden sollen. Der 
Gemeinderat hat Anfang April 
diesen „Masterplan Gehen“ be-
schlossen.

Neuer Weg für Fußgängerinnen 
und Fußgänger
Anfang Juni wurde die Zauber-
talstraße im Abschnitt zwischen 
Forststraße und Schwarzmayr-
straße um einen roten Fuß-
gängerweg ergänzt. Dieser Ab-
schnitt wurde zuvor als Engstelle 
für alle Verkehrsteilnehmerinnen 
und Verkehrsteilnehmer wahr-
genommen. Die auffällige Mar-
kierung soll den Fußgängerinnen 
und Fußgängern als Orientierung 
für eine sichere Gehroute dienen. 
Dies sorgt für mehr Sicherheits-
gefühl bei den Fußgängerinnen 
und Fußgängern. Somit steigert 
sich auch die Attraktivität der 
Straße für alle.

Verbesserungen für Fußgängerinnen und Fußgänger
MASTERPLAN GEHEN

Seit Ende Mai läuft der an-
gekündigte Probebetrieb der 
Durchfahrtssperren zur Be-
ruhigung des Durchzugsver-
kehrs in der Herderstraße / 
Georg-Erber-Straße sowie Am 
Südgarten. Im Herbst werden 
die Anrainerinnen und Anrainer 
darüber befragt, ob sie für oder 
gegen eine fi xe Durchfahrts-
sperre sind. 

Anschließend wird der Ge-
meinderat darüber beraten 
und einen Beschluss für oder 
gegen die Sperren fassen. An-
zumerken ist: In Österreich gibt 
es keinen Mandatszwang, das 
bedeutet, jede / jeder Gemein-
derätin / Gemeinderat hat das 
Recht, frei abzustimmen. Die 
Sitzung ist öffentlich. 

Wann und wo fi ndet die 
Befragung statt? 
Die Befragung fi ndet am Sonn-
tag, 20.10.2024 in der Zeit 
von 8 Uhr bis 14 Uhr statt. 
Wo genau, die Berechtigten 

an der Befragung teilnehmen 
können, wird bis spätestens 
vier Wochen vor der Befragung 
schriftlich bekanntgegeben. 
Für am Befragungstag ver-
hinderte Personen besteht die 
Möglichkeit der Stimmabgabe 
im Bürgerservice Harter Pla-
teau am Montag 14.10.2024 
und Mittwoch 16.10.2024 (je-
weils 7.30 Uhr bis 18 Uhr) so-
wie am Dienstag, 15.10.2024 
und Donnerstag, 17.10.2024 
(jeweils von 7.30 Uhr bis 12 
Uhr).

Wer kann an der Befragung 
teilnehmen?
Abstimmungsberechtigt sind 
alle Männer und Frauen, die 
spätestens am 31.08.2024 
das 16. Lebensjahr vollenden 
und zu diesem Zeitpunkt in den 
folgenden Straßenzügen ihren 
Hauptwohnsitz im Sinn der 
melderechtlichen Vorschrif-
ten haben: Am Südgarten, 
Wegscheiderstraße 118, 120, 

St. Isidor, Herderstraße 1– 71 
ungerade und 4 – 46 gerade, 
Georg-Erber-Straße, Bruno-
Gallee-Weg, Thomas-Mann-
Straße, Heysestraße, Ecker-

mannstraße, Haagerfeldstraße, 
Welser Str. 21, 23, 25, 27, 29, 
31, 33, In der Flaksiedlung, An-
toniweg, Wimmerstraße, Kletz-
mayrweg, Steinbauerweg.

Vorübergehende Durchfahrtssperren 
PROBEBETRIEB ZUR VERKEHRSBERUHIGUNG 

INFO

Ihre Erfahrungen mit den Sperren können die Betroffenen 
der Stadt in online Beteiligungsboxen bekanntgeben: 
www.leonding.at/service/mobilitaet-verkehr/verkehrsberu-
higung

Ende Mai sind die vorübergehenden Sperren Am Südgarten und in 
der Herderstraße / Georg-Erber-Straße errichtet worden.

In der Zaubertalstraße gibt es nun eine Bodenmarkierung für Fuß-
gängerinnen und Fußgänger.
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Im Mai hat der Gemeinderat die Klimast-
rategie beschlossen und zeigt damit ein-
mal mehr, dass Klimaschutz für die Stadt 
eine große Rolle spielt. Die Klimastrategie 
wurde bereits 2022 ausgearbeitet und 
wird als Grundlage für die Maßnahmen 
herangezogen. Die Maßnahmen werden 
jährlich von den betroffenen Ausschüssen 
ausgearbeitet. Über den aktuellen Status 
muss jährlich berichtet werden. 

Die Aktivitäten dieses Jahr sind viel-
fältig und reichen von der Reduktion der 
Beleuchtung, über die Bildung von Ener-
giegenossenschaften und der Abfallver-
meidung, bis hin zu dem Anspruch die 

städtischen Gebäude zu begrünen und 
die Biodiversität auf den Grünfl ächen zu 
fördern. Durch diese Maßnahmen wird 
nicht nur der CO

2-Ausstoß reduziert, son-
dern auch die Lebensqualität der Bür-
gerinnen und Bürger verbessert und ein 
Beitrag zum globalen Klimaschutz ge-
leistet. Leonding setzt somit ein starkes 
Zeichen für eine nachhaltige und lebens-
werte Zukunft.

Bild rechts: V.l.n.r.: Obfrau des Umweltaus-
schusses StR Stefanie Thaler und Bgm.in

Sabine Naderer-Jelinek.

Weg frei für ein klimafreundliches Leonding
KLIMASTRATEGIE LEONDING

Die Agentur für Standort und Wirtschaft 
Leonding GmbH hat gemeinsam mit der 
Stadt Leonding, der FH Oberösterreich und 
dem Experten Kurt Leonhartsberger einen 
wegweisenden FFG-Förderantrag (Österrei-
chische Forschungsförderungsgesellschaft) 
eingereicht. Ziel dieses Antrags ist es, kon-
krete Fahrpläne zu entwickeln, um bis 2040 
die Klimaneutralitätsziele zu erreichen.

„Uns ist es ein besonderes Anliegen, 
nicht nur auf globaler Ebene, sondern vor 
allem vor Ort in Leonding Maßnahmen und 
Prozesse zu etablieren, die uns gemeinsam 
auf den Weg zur Klimaneutralität bringen“, 
erklären Bürgermeisterin Sabine Naderer-
Jelinek und Daniela Limberger, Geschäfts-
führerin der Agentur für Standort und Wirt-
schaft Leonding GmbH. „Dabei möchten 
wir insbesondere auch den Betrieben vor 
Ort geeignete Maßnahmen an die Hand 
geben. Wir werden laufend Einladungen an 
unsere ansässigen Unternehmen ausspre-
chen, sich in den Prozess einzubringen und 
hoffen auf rege Beteiligung.“

Die Basis des Projekts bilden bereits be-
stehende Konzepte und Strategien wie das 
Mobilitätskonzept, die Klimastrategie, die 
Klimabilanz und das KEM-Umsetzungskon-
zept. Auf dieser Grundlage soll im Rahmen 
des FFG-Projekts ein umfassender Kli-

maneutralitätsfahrplan entwickelt werden.
Im Projektverlauf sollen messbare Ziele 

und der entsprechende Investitionsbedarf 
defi niert werden. Zudem wird erhoben, 
welche Klimawirkung mit den jeweiligen 
Maßnahmen erzielt werden kann. Für 
die Agentur für Standort und Wirtschaft 
Leonding GmbH steht dabei besonders im 
Fokus, Leonding nachhaltig als attraktiven 
Wirtschaftsstandort zu sichern. Die enge 
Zusammenarbeit mit der Stadt Leonding, 

der FH Oberösterreich und Kurt Leon-
hartsberger unterstreicht die gemeinsame 
Verantwortung und das Engagement aller 
Beteiligten.

Mit diesem ambitionierten Vorhaben 
zeigt Leonding einmal mehr, wie wichtig 
lokale Initiativen und gemeinschaftliches 
Handeln sind, um den globalen Heraus-
forderungen des Klimawandels entgegen-
zutreten und eine nachhaltige Zukunft zu 
gestalten.

Gemeinsamer FFG-Förderantrag für Klimaneutrali täts-
fahrplan eingereicht

LEONDING AUF DEM WEG ZUR KLIMANEUTRALITÄT
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Im Juni hat in Krems eine Auftaktveranstaltung für die Pionierstädte stattgefunden.
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Im Zaubertal fi nden in den Sommermo-
naten in zwei Abschnitten der Zaubertal-
straße Grabungsarbeiten statt.

Baustelle der Stadt Leonding: 
Abschnitt Niederbergerweg bis 
Peinherrweg
Hier wird der erste Abschnitt des Ablei-
tungskanals für die Regenrückhaltebe-
cken rund um das Gasthaus Niederber-
ger verlegt. Die Zaubertalstraße ist daher 
bis Do, 29. August  (Mo ab 7 Uhr bis Fr 
bis 15 Uhr) zwischen dem Peinherrweg 
und dem Helmhartweg vollständig ge-
sperrt.  An den Wochenenden sowie 
während des Betriebsurlaubs der Bau-
fi rma (Mo, 29. Juli bis Mi, 21. August) 
ist die Straße frei befahrbar.

Sobald die Kanalbauarbeiten im Bereich 
Kreuzung Zaubertalstraße/Helmhartweg 
abgeschlossen sind, ist eine Durchfahrt 
von der Holzheimerstraße ins Zaubertal 
wieder möglich. Dafür wird in dieser Zeit 
der Schranken im Helmhartweg geöffnet.

Baustelle der Linz AG: 
Abschnitt St. Margarethen bis 
Lärchenauerstraße
In diesem Teilbereich fi nden Leitungs-
legungen der Linz AG statt. Die Arbeiten 
starten in der ersten Ferienwoche, am 8. 
Juli und dauern etwa sechs Wochen, bis 
16. August. Nach Auskunft der von der 
Linz AG beauftragten Baufi rma, ist die 
Straße in diesem Abschnitt jeweils von 
Montag bis Donnerstag in der Zeit zwi-
schen 7 Uhr und 18 Uhr gesperrt. In der 
übrigen Zeit ist dieser Straßenabschnitt 
jedoch frei befahrbar. Der Fußgängerver-
kehr vom Zaubertal nach St. Margarethen 
ist von der Baufi rma auf den Gehsteigen 
bzw. auf Ersatzgehsteigen zu ermögli-
chen.

Linie 192 – Änderungen von 8. Juli bis 
16. August:
• Die Linie 192 ist während der Baustelle 

der Linz AG in der Zaubertalstraße von 
Montag bis Donnerstag unterbrochen. 
Am Freitag und Samstag kann die 
Linie 192 wie gewohnt fahren. Wäh-
rend der Unterbrechung von Montag 

bis Dienstag wird die Linie von der Hal-
testelle Theatergasse bis St. Margare-
then, sowie von Leonding Stadtplatz 
bis Turm 13 geführt.

• Die Haltestellen Friesenegg, Koppstra-
ße sowie Zaubertal werden von Montag 
bis Donnerstag nicht angefahren.

• An sämtlichen Haltestellen der Linie 
192 werden dazu Info-Tafeln aufge-
stellt. 

Zufahrten für Einsatzkräfte und 
Müllentsorger
Die Zufahrt der Einsatzkräfte ins Zau-
bertal ist zu jeder Zeit gewährleistet. Die 
Müllentsorger wurden über die Arbeiten 
informiert, die Abholung und Entsor-

gung ist lt. straßenrechtlichem Bescheid 
durch die Baufi rma gewährleistet.

Überschneidungen der beiden 
Baustellen
In der Zeit von Mo, 8. Juli bis Do, 25. Juli 
überschneiden sich diese beiden Bau-
vorhaben, daher ist in diesem Zeitraum 
während der Bauarbeiten eine Zu- und 
Ausfahrt aus dem Zaubertal nur über die 
Frieseneggerstraße möglich.

Der Stadt ist bewusst, dass durch die 
Sperren Unannehmlichkeiten entstehen. 
Leider war eine Aufschiebung der Arbei-
ten in Holzheim nicht möglich. Wir ersu-
chen um Ihr Verständnis!

Straßensperren im Zaubertal
ZWEI BAUSTELLEN IM SOMMER

Übersicht Straßensperren Zaubertal während der Sommerferien 2024:

Bei Fragen zu den Bautätigkeiten der LINZ AG: 
Linz AG Gas, Georg Koll, Telefon: 0732 3400-8000 

Bei Fragen zu den Bautätigkeiten der Stadt Leonding: 
Team Tiefbau, Tobias Hagler, Telefon: 0732 6878-140307 

KONTAKT

KW 28

8. bis 12. Juli

KW 29

15 bis 19. Juli

KW 30

22. bis 26. Juli

KW 31

29. Juli bis 2. August

KW 32

5. bis 9. August

KW 33

12. bis 16. August

KW 34

19. bis 23. August

KW 35

26. bis 30. August

Zaubertalstraße – 

Baustelle Holzheim

Montag 7.00 bis Freitag 

15.00 Uhr gesperrt

Montag 7.00 bis Freitag 

15.00 Uhr gesperrt

Montag 7.00 bis Freitag 

15.00 Uhr gesperrt

Betriebsurlaub Baufi rma

Durchfahrt möglich

Betriebsurlaub Baufi rma 

Durchfahrt möglich

Betriebsurlaub Baufi rma 

Durchfahrt möglich

Montag 7.00 bis Freitag 

15.00 Uhr gesperrt

Montag 7.00 bis Freitag 

15.00 Uhr gesperrt

Zaubertalstraße – Baustelle 

Abfahrt St. Margarethen

Montag bis Donnerstag 7.00 

bis 18.00 gesperrt

Montag bis Donnerstag 7.00 

bis 18.00 gesperrt

Montag bis Donnerstag 7.00 

bis 18.00 gesperrt

Montag bis Donnerstag 7.00 

bis 18.00 gesperrt

Montag bis Donnerstag 7.00 

bis 18.00 gesperrt

Montag bis Donnerstag 7.00 

bis 18.00 gesperrt

Sollten sich Änderungen ergeben, werden die Betroffenen gesondert informiert.
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Mit dem österreichischen 
Aktionsplan für nachhaltige 
öffentliche Beschaffung (kurz: 
naBe-Aktionsplan) trägt die 
öffentliche Verwaltung in Ös-
terreich zur Erreichung der 
Nachhaltigkeitsziele der Ver-
einten Nationen bei und setzt 
wichtige Schritte auf dem Weg 
in eine klimaneutrale Verwal-
tung. Der Bereich der Beschaf-
fung bietet ein ideales Hand-
lungsfeld, um als öffentlicher 
Auftraggeber im Rahmen der 
individuellen Möglichkeiten als 
gutes Beispiel voranzugehen. 
Die öffentlich beschafften Pro-
dukte und Dienstleistungen 

sollten von der Herstellung 
bis zur Entsorgung, unter Be-
rücksichtigung sozialer, regi-
onaler, ökologischer und öko-
nomischer Aspekte betrachtet 
werden.

Um den Nachhaltigkeitsas-
pekten der öffentlichen Be-
schaffung in den beteiligten 
Gemeinden der Klima- und 
Energiemodellregion Kürn-
bergwald mehr Gewicht zu 
verleihen, organisierte die 
KEM Kürnbergwald einen ge-
meinsamen Schulungstermin 
zur nachhaltigen Beschaffung. 
Die Fachreferent:innen des 
Klimabündnis OÖ informierten 

darüber, was Gemeinden bei 
der praktischen Umsetzung 
beachten müssen und wie ein 

guter Start in eine nachhaltige 
Beschaffung im öffentlichen 
Bereich gelingen kann.

Schulung für Gemeinden
NACHHALTIGE BESCHAFFUNG

Die Schulung für nachhaltige Beschaffung hat im Leondinger Rat-
haus stattgefunden. 

Wie berichtet, geht Anfang November 
2024 die neue Stadtteilbuslinie 194 in 
Betrieb und wird vom Infra Center über 
die Meixner Kreuzung, das Leondinger 
Zentrum, Holzheim und das Linzer Stadi-
on geführt.

Im Juni hat der Gemeinderat noch 
eine zusätzliche Stadtteilbuslinie, die Li-
nie 193, beschlossen: Mit der Linie 193 
wird das Öffi -Netz in Leonding zwischen 
dem Mobilitätsknoten Hitzing, Leonding 
Zentrum, Hart, Haag und über die Haid-
feldstraße bis in den Doppler Süden zur 
Kreuzung mit der B1 enger verfl ochten. 
Die Linie 193 wird zudem alle Leondinger 
Schulen abdecken.

Entlang der Rufl inger Straße soll die 
Linie 193 alternierend zur Linie 17 ge-
führt werden, um eine Verdoppelung des 
Fahrtakts auf dieser Ost-West-Achse zu 

ermöglichen. Durch die abschnittsweise 
Führung der Linie 193 entlang der Linie 
19 (von Leonding Zentrum bis zur Meix-
ner Kreuzung) und 191 (von Leonding 
Zentrum zur Kreuzung St. Martin) wird 
auch hier der Takt wesentlich verbessert.

Zudem werden durch die Linie 193 die 
Stadtteile Haag und Hart besser an den 
öffentlichen Verkehr angeschlossen. Die-
se liegen zwar entlang der Straßenbahn-
linie, jedoch ist eine Fahrt ins Leondinger 
Zentrum aktuell nur mit Umsteigen mög-
lich. Auch das Zentrum für Betreuung und 
Pfl ege Hart ist mit der neuen Linie öffent-
lich gut erreichbar.

Die Kosten für die Linie 193 in Höhe von 
jährlich rund 700.000 Euro werden zu 
zwei Drittel von der Stadt und zu einem 
Drittel vom Land OÖ (Ressort Landesrat 
Günther Steinkellner) getragen. Auch die 

Kosten der Linie 194 von rund 511.000 
Euro pro Jahr werden zu zwei Drittel von 
der Stadt und einem Drittel vom Land OÖ 
übernommen.

Linie 194 nimmt heuer Fahrt auf, 
Linie 193 bereits beschlossen

VERDICHTUNG DES ÖFFI-NETZES

Im Mai wurden die restlichen Halogen-Straßenbeleuchtungen rund um den Stadtplatz auf moderne LED-Beleuchtungen ge-
tauscht. Somit leuchten jetzt alle Lampen am und rund um den Stadtplatz mit sparsamen LED Lampen.

LED-Offensive 

BLITZLICHT

LR Günther Steinkellner, Bgm.in Sabine 
Naderer-Jelinek, StR Peter Gattringer und 
StR Armin Brunner.
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Vor rund zweieinhalb Jahren 
hat die WAG Wohnungsanlagen 
Gesellschaft m.b.H. das Areal 
„Im Bäckerfeld“ (ehemaliges 
UNO-Shopping) in Leonding 
mit einer Fläche von 112.000 
Quadratmetern erworben. Nach 
gemeinsamen Workshops zur 
künftigen Nutzung haben sich 
die Stadtgemeinde Leonding 
und die WAG auf ein koopera-
tives Verfahren zur Neuausrich-
tung und Neupositionierung des 
Areals geeinigt und eine ent-
sprechende Absichtserklärung 
unterzeichnet. Diesen soge-
nannten „Letter of Intent“ (LOI) 
hat der Gemeinderat im Juni 
beschlossen. Ziel ist es, das 
UNO-Areal zu einem qualitäts-
vollen, nachhaltigen und sozial 
verträglichen Stadtteil mit urba-
nem Charakter zu entwickeln.

Unter Einbindung von Fach-
planerinnen und Fachplanern 
sowie Spezialistinnen und Spe-
zialisten wurden ein nachhalti-
ges Nutzungskonzept und eine 
mögliche Nutzungskonzeption 
erarbeitet. Diese sehen einen 
Quartiersstadtteil mit leistbaren 
Wohnungen, hochwertigen Bü-
ros, Gewerbefl ächen, sozialen 
Einrichtungen, attraktiver Nah-
versorgung sowie großzügigen 
Grünräumen und erlebbaren 
Gewässern vor. Durch Entsie-

gelung und Renaturierung von 
mehr als einem Viertel des ge-
samten Areals sollen rund drei 
Hektar neue Grün- und Was-
serfl ächen entstehen, die das 
Herzstück – eine „grüne Mitte“ 
– des neuen Stadtteils werden 
sollen. Wohnen, Arbeiten und 
Leben sollen auf kurzen Wegen 
möglich sein und es sollen alle 
Bedürfnisse des täglichen Le-
bens in wenigen Minuten abge-
deckt werden können. Im Fokus 
steht dabei nachhaltiger und 
energieeffi zienter Städtebau.

Kooperatives 
Planungsverfahren
In die Entwicklung soll die 
Stadt Leonding maßgeblich 
eingebunden werden. Als Start-
schuss für ein kooperatives 
Planungsverfahren haben die 
Stadt Leonding und die WAG 
eine Absichtserklärung (Letter 
of Intent, „LOI“) unterzeichnet, 
die nun vom Gemeinderat be-
schlossen worden ist. 

Nächste Schritte
Noch im Frühsommer soll der 
Startschuss für das kooperati-
ve Planungsverfahren erfolgen. 
Anschließend erfolgt die Aus-
arbeitung des städtebaulichen 
Entwurfs. 2025 sollen die Flä-
chenwidmungs- und Bebau-

ungsplanänderungen erstellt 
und beschlossen werden, da-
mit 2026 mit dem Rückbau des 
Geländes und ersten Maßnah-
men zur Renaturierung begon-
nen werden kann. Baubeginn 
für den ersten Bauabschnitt ist 

für 2027 geplant. Im Sinne des 
Gesamtprojektes ist eine Zwi-
schennutzung z.B. für künstle-
rische Zwecke angedacht, um 
auch die Öffentlichkeit für die 
spätere Nutzung zu begeistern.

Kooperatives Verfahren für das Areal „Im Bäckerfeld“
GEMEINDERAT BESCHLIESST LOI ZWISCHEN WAG UND STADT LEONDING

Vorsitzender der GF Gerhard Aichhorn (WAG), Bgm.in Sabine 
Naderer-Jelinek und GF Horst Irsiegler (WAG). 
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Visualisierung: Räumliche Konzeptstudie für das Areal „Im Bäcker-
feld“ (ehemaliges UNO-Shopping): So könnte das neue Stadtquar-
tier mit Wohnhäusern, Büros, Gewerbe und Grünfl ächen aussehen.

Im März hat das neue Kanalspülfahr-
zeug im Stadtservice Fahrt aufgenom-
men und wird das Stadtservice-Team 
bei vielen Aufgaben unterstützen. 
Nicht nur zum Aussaugen von Einlauf-
schächten neben den Straßen, sondern 
auch bei Reinigungstätigkeiten in Un-
terführungen, Straßenbahnhaltestellen 
und Querrinnen auf Straßen wird das 
Kanalspülfahrzeug eingesetzt. Nach 

Aufräumungsarbeiten bei Starkrege-
nereignissen dient das Kanalspülfahr-
zeug mit seiner integrierten Straßen-
waschanlage auch als sehr wichtiges 
Fahrzeug.

Bild rechts: Vbgm. Harald Kronsteiner 
und Stadtservice-Leiter Oliver Steindl 
freuen sich über den neuen Zuwachs in 
der Fahrzeugfl otte.

Neues Kanalspülfahrzeug im Einsatz
NEUZUGANG IM STADTSERVICE-FUHRPARK 
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Im Freibad gibt es eine neue 
Attraktion: 92 Meter lang, 10,6 
Meter hoch – das ist die neue 
Rutsche, die zu Beginn der Ba-
desaison von der Leondinger 
Stadtpolitik, der Freibadcrew 
und den beteiligten Firmen  
offiziell eröffnet worden ist. 
Als erstes rutschen durfte eine 
vierte Klasse der Mittelschule  
Hart, die die Einladung zur  
Eröffnung im Vorfeld gewonnen 
hat. 

Lichteffekte, Geräusche und 
Bildgeschichte 
Die neue Rutsche ist nicht nur 
30 Meter länger als die Frü-
here, sondern sorgt mit LED 
Lichteffekten und Geräuschen 
für ein besonderes Abenteu-

er. Eine Bildgeschichte über 
Freundschaft von den Figuren 
Leonie und Leon erstreckt sich 
über den Rutschenturm und die 
Rutsche selbst. Gerutscht wird 
vom Erdmittelalter mit Dino-
sauriern in eine fiktive Zukunft. 
Am Ende der Rutsche befindet 
sich neben dem Becken eine 
digitale Anzeige, um zu sehen, 
wie schnell man gerutscht ist. 

Die alte Rutsche im Freibad 
hätte einer TÜV-Überprüfung 
nicht mehr Stand gehalten, 
weshalb ein Austausch not-
wendig war. Um die Attraktivität 
und somit auch die Auslastung 
des Freibades nachhaltig zu 
sichern, hat der Gemeinderat 
beschlossen, in eine größere 
Rutsche zu investieren.  

Badestart mit neuer Rutsche
FREIBADSAISON IN VOLLEM GANG

V.l.n.r.: NAbg. Agnes Prammer, StAD Uwe Deutschbauer, Teamlei-
terin Lucia Schlager-Weidinger, LAbg. Tobias Höglinger, Manfred 
Schmudermayer (Aquarena), StR Armin Brunner, Bgm.in Sabine  
Naderer-Jelinek, Freibadleiter Thomas Fiechtl, Vbgm. Thomas Neidl, 
StR Sven Schwerer und sein Neffe vor der neuen Freibadrutsche. 

INFO

Öffnungszeiten: Mo bis So: 9 bis 20 Uhr
Badsportfest: So, 28. Juli, ab 10 Uhr – Eintritt frei!
Ersatztermin bei Schlechtwetter: So, 4. August 

Die Stadt Leonding fördert 
Maßnahmen von Unterneh-
men, die helfen, den Wirt-
schaftsstandort Leonding zu 
attraktivieren. Sie will Unter-
nehmen bei Maßnahmen un-
terstützen, die der Belebung 
und Frequenzsteigerung in 
der Innenstadt dienen. Auch 

die Nutzung von Leerstand 
wird gefördert. 

Es gibt Förderungen für 
Wirtschaftsinitiativen, Marke-
tingaktivitäten sowie für Co-
Workingspace-Maßnahmen. 

10 weitere E-Scooter
Bisher stellte die Stadt 20  

E-Scooter für Leondinger Lehr-
linge zur Verfügung. Ab Herbst 
2024 stehen 30 E-Scooter  
mit Leondinger Branding be-
reit. Bewerben kann sich jeder 
Lehrling mit aufrechtem Lehr-
verhältnis. Bei mehr als 30 
Anträgen entscheidet das Los. 
Die Übergabe der E-Scoo-

ter erfolgt im Rahmen des  
Leondinger Stadtfestes im 
September. 

Mit 1. Juni traten die ge-
änderten Richtlinien für die 
Wirtschaftsförderung, die der 
Wirtschaftsausschuss (Obfrau 
StRin Adelheid Ebenberger) er-
arbeitet hat, in Kraft. 

Wirtschaftsförderung wurde angepasst
UNTERSTÜTZUNG FÜR BETRIEBE 

Mit Beginn der Sommermonate steigt auch wieder die Nut-
zung von Gärten, Terrassen und Balkonen. Daher möchten wir 
Sie höflich daran erinnern, dass – neben den allgemeinen Re-
gelungen – die geltende Leondinger-Lärmschutzverordnung 
vom 06. Juli 2006 auch in dieser schönen Jahreszeit beachtet 
werden muss. Die Verordnung dient zum Schutz der Ruhe und 
Lebensqualität in unserer Stadt und sieht vor, dass an Sonn- 

und Feiertagen ganztägig Lärm durch die Verwendung von 
motorbetriebenen Mähern, Trimmern, Hochdruckreinigern, 
Laubsaugern und dergleichen vermieden werden muss. Aus-
nahmen bestehen lediglich für einzelne Grundstücke, etwa 
für betriebliche Zwecke. Bitte nehmen Sie Rücksicht auf Ihre 
Nachbarinnen und Nachbarn und tragen Sie so zu einem fried-
lichen und erholsamen Sommer für alle bei. Herzlichen Dank! 

Lärmschutz auch im Sommer
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Nachdem mit Anfang des 
Jahres aus dem Dekanat 
Traun die „Pfarre Trauner-
Land“ wurde, haben nach 
und nach die Seelsorgeteams 
der 16 Pfarrgemeinden ihre 
Aufgabe als leitendes Gremi-
um übernommen. Mitte April 
ernannte Pfarrer Franz Asen 
im Auftrag von Bischof Man-
fred Scheuer offi ziell die neun 

haupt- und ehrenamtlichen 
MitgliederInnen, die gemein-
sam nun die Pfarrgemeinde 
Leonding-St. Michael leiten. 
Wir wünschen alles Gute für 
die kommenden Aufgaben!

Bild rechts: Bgm.in Sabine 
Naderer-Jelinek mit dem neu-
en Seelsorgeteam der Pfarre 
St. Michael.

Neues Seelsorgeteam angelobt
PFARRE LEONDING-ST. MICHAEL 

Sind Sie auf der Suche nach einer inter-
essanten Tätigkeit in einem krisensiche-
ren Umfeld? Arbeiten Sie gerne in einem 
motivierten Team? Dann sind Sie bei uns 
genau richtig! Die Stadt Leonding bietet 
Ihnen vielseitige Aufgaben in einem mo-
dernen Dienstleistungsbetrieb mit fl a-
cher Hierarchiestruktur. 

Wir suchen Verstärkung in folgenden 
Bereichen:
• Kinderbetreuung
• Stadtservice
• Reinigung
• Verwaltung
• Veranstaltungen (fallweise 

Unterstützung bei unseren Events)
• Interessante Führungsfunktionen

Wir bieten Ihnen:
• Attraktives und wertschätzendes 

Arbeitsumfeld
• Arbeiten auf Augenhöhe
• Umfangreiche Einarbeitungsphase 

und Onboarding-Programm
• Spannende Weiterbildungen
• Flexible Arbeitszeitmodelle inkl. 

Möglichkeit zu Home-Offi  ce
• Betriebliches Gesundheitsmanage-

ment & Altersvorsorge
• Parkplätze & gute Erreich-

barkeit mit Öff entlichen 
Verkehrsmitteln

• Vergünstigungen in 
verschiedenen Betrieben

• Veranstaltungen & Events

Unsere aktuellen Stellenaus-
schreibungen und nähere Infos 
fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.leonding.at unter Karriere & Jobs.

Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung!

Wir suchen genau Sie!
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Im Frühling ist Friseurmeis-
terin Manuela Doblmann mit 
ihrem Studio nach Leonding 
in die Welser Straße übersie-
delt. Im einzigartigen Rocka-
billy Ambiente können sich 

die Kundinnen und Kunden 
im neuen Studio verwöhnen 
lassen. Wir heißen Manuela 
Doblmann herzlich Willkom-
men in Leonding und wün-
schen viel Erfolg! 

Bgm.in Sabine Naderer-Jelinek und Friseurmeisterin Manuela 
Doblmann im neuen „Haar Rocka‘s“-Salon. 

INFO

Haar Rocka‘s, Welser Straße 45
Telefon: 0664 456 28 84, www.haar-rockas.at

Friseurstudio eröff net
HAAR ROCKA‘S
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Max Stöger ist ein Vollblut-
Journalist, wie er im Buche 
bzw. in der Zeitung steht: 
Als die Krone 1968 mit ih-
rer Oberösterreich-Ausgabe 
startete, holte sie Max Stöger 
ins Boot, wo er nun seit mitt-
lerweile 55 Jahren die Lese-
rinnen und Leser begeistert. 
Sein Herz schlägt vor allem 
für den Sport, was u.a. seine 
von ihm erfolgreich heraus-
gegebenen Sportjahr-Bücher 
„Sieger“ eindrucksvoll bewei-
sen. Aber nicht nur der Sport 
hat es ihm angetan, sondern 
er hat auch in unzähligen Re-
portagen und Berichten seine 
Liebe zu Oberösterreich und 

den Menschen zum Ausdruck 
gebracht und Interviews  
mit geschichtsträchtigen Per-
sonen geführt. Dazu zählen  
etwa Indiens Premierministe-
rin Indira Gandhi, die Fußball-
Kaiser Pele und Beckenbauer, 
der wegen Kriegsverbrechen 
in Italien zu lebenslänglicher 
Haft verurteilte Linzer SS-Ma-
jor Reder, den Max Stöger mit 
einer Ausnahmegenehmigung 
in der Festung Gaeta als erster 
Journalist interviewen durfte 
und sogar Papst Benedikt XVI. 
Wir gratulieren herzlich zum 
Goldenen Verdienstzeichen 
der Republik Österreich! 

Goldenes Verdienstzeichen für Max Stöger
EHRUNG DER REPUBLIK ÖSTERREICH 

Journalist Max Stöger hat von LH Thomas Stelzer das Goldene 
Verdienstzeichen der Republik überreicht bekommen.
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Seit dem Frühjahr sind die 
Vorarbeiten für den Ausbau der 
Westbahnstrecke von Linz nach 
Marchtrenk im Gange, Anfang 
Juli luden die ÖBB zur offiziel-
len Spatenstichfeier. Durch den 
viergleisigen Ausbau soll in Zu-
kunft (Anfang der 2030er Jahre) 
die Bahnstrecke von Wien nach 
Salzburg in 2 Stunden und 15 
Minuten zu bewältigen sein. 
Die Einhausung in Leonding, 
für die sich Bürgermeisterin 
Sabine Naderer-Jelinek, Altbür-
germeister Walter Brunner und 

die Initiative „Impulse Schiene 
Leonding“ jahrelang intensiv 
eingesetzt haben, ist Teil des 
Gesamtprojektes. Sie wird jetzt 
vorbereitet und aktuell ein Zeit-
plan für die Umsetzung erstellt. 

Nähere Infos finden Sie auf 
der Homepage der ÖBB: 

Offizieller Spatenstich für Westbahnausbau
ÖBB

INFO

Die Bauarbeiten finden in der Regel von Montag bis Freitag zwischen 7 und 17 Uhr statt. Es kann immer wieder zu Arbeiten in 
der Nacht oder an Wochenenden kommen. In den verschiedenen Bauphasen sind Auswirkungen der Bauarbeiten nicht gänzlich 
zu vermeiden. Es kann zu erhöhtem LKW-Verkehr, Lärm- und Staubentwicklung kommen. Wir bemühen uns stets, die Belastun-
gen für Sie so gering wie möglich zu halten.

KONTAKT

Fragen zum Projekt: Bei Fragen zum Projekt wenden Sie 
sich bitte an die Ombudsfrau: Telefon: 0664 88 33 1772,
E-Mail: ombudsperson.linzwels@gmail.com

V.l.n.r.: LAbg. Dagmar Engel, LAbg. Heidi Strauss, LR Markus Ach-
leitner, LR Günther Steinkellner, Vorstandsvorsitzender Andreas  
Matthä, BMin Leonore Gewessler, Wolfgang Bogensberger (EU 
Kommission), Bgm.in Sabine Naderer-Jelinek, Klubobmann 
KommR  Herwig Mahr und Flughafen-Direktor Norbert Draskovits 
beim offiziellen Spatensticht.
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Anfang Juni haben verdien-
te Lehrerinnen und Lehrer von 
Landeshauptmann Thomas 
Stelzer Dekrete für den von 
Bundespräsidenten Alexan-
der Van der Bellen verliehe-
nen Berufstitel erhalten. Wir  
gratulieren Schulrat Harald  
Amesberger, Schulrätin  
Friederike Bruckmüller und 
Schulrätin Claudia Penn vom 
Landesschulzentrum für Be-

wegung und Sprache St. Isidor 
herzlich zur Titelverleihung!

Bild rechts v.l.n.r.: LH Thomas 
Stelzer, Schulrätin Friederike 
Bruckmüller, Schulrätin Clau-
dia Penn und Bildungsdirek-
tor Alfred Klampfer. Nicht im 
Bild: Harald Amersberger war 
dienstlich (Projekttage) ver-
hindert.

Titelverleihung für Leondinger Lehrerinnen und Lehrer
SCHULRAT UND SCHULRÄTINNEN 

Knapp einen Monat nach 
Erhalt der Auszeichnung zur 
Meistersingerschule darf sich 
die VS Leonding über die er-
neute Verleihung des silber-
nen Schulsportgütesiegels 
freuen. 

Das Gütesiegel wird vom 
Bundesministerium für Bil-
dung, Wissenschaft und For-
schung an Schulen vergeben, 

die im Schulbetrieb einen 
besonderen Wert auf bewe-
gungsfreundliche Akzente 
setzen. Wir gratulieren herz-
lich!

Bild rechts: Direktorin Dagmar 
Pree (Mitte) freut sich über die 
erneute Auszeichnung für die 
VS Leonding.

Weitere Auszeichnung für 
VS Leonding

SCHULSPORTGÜTESIEGEL

Wie jedes Jahr, werden auch 
heuer wieder Christbäume am 
Stadtplatz und am Ortsplatz 
Doppl für ein stimmungsvol-
les weihnachtliches Ambiente 
sorgen. Dafür werden noch 
zwei Bäume gesucht. Wer im 
Garten einen Nadelbaum mit 
einer Höhe von mindestens 
zehn Metern hat, der ohnehin 

gefällt werden soll, kann sich 
gerne beim Stadtservice mel-
den. Die Profis kümmern sich 
um das Fällen des Baumes 
und um den Abtransport.

Christbäume gesucht
VORBEREITUNGEN FÜR WEIHNACHTEN LAUFEN

INFO

Haben Sie einen Christbaum für den Stadtplatz oder Ortsplatz Doppl? 
Oliver Steindl, Leiter Stadtservice, Tel.: 0732 6878-141 001, E-Mail: oliver.steindl@leonding.at

Bild rechts: Schon jetzt laufen 
die Vorbereitungen dafür, dass 
es in der Stadt wieder weih-
nachtlich wird. Fo
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Das erste Schuljahr wird im Gebäude der MS Doppl stattfinden. Die Arbeiten für die neue Ausschreibung und die Errichtung der Container 
sind am Laufen: AL Wolfgang Seibert (Stadtplanung, Klimaschutz und Mobilität), AL Bernhard Wiesinger (Infrastruktur und Facility Manage-
ment), Kerstin Helbig (Stadtplanung, Klimaschutz und Mobilität) und Sandra Altmann (Bauen und Recht) bei der Bauverhandlung für die 
Container in Hart.

Leonding wurde im April erneut mit dem 
staatlichen Gütezeichen „Familienfreund-
liche Gemeinde“ ausgezeichnet. Um das 
Gütezeichen zu erhalten, werden bestimm-
te Maßnahmen erarbeitet, die innerhalb 
von drei Jahren umgesetzt werden müs-
sen. Ziel ist es dabei, die Stadt für Familien, 
Kinder und Seniorinnen und Senioren noch 
attraktiver zu gestalten. Dies ist zum Bei-
spiel durch die aktive Beteiligung aller Ge-
nerationen, Ausbau von Kinderbetreuungs-
plätzen, Bau von Spielplätzen oder auch 
den Ausbau des öffentlichen Nahverkehrs 
möglich. Das verliehene Gütezeichen ist 

das Ergebnis der kontinuierlichen Arbeit der 
Stadt Leonding, die Lebensqualität für alle 
Generationen zu verbessern und Leonding 
als Wirtschaftsstandort zu stärken. Es ist 
auch eine Motivation, weiterhin gemeinsam 
mit den Leondingerinnen und Leondingern 
an einer familienfreundlichen Zukunft zu 
arbeiten.

Bild rechts: Alexander Oppolzer aus Abtei-
lung Service Leonding und Soziales (Mitte) 
hat im Frühling die Auszeichnung „Familien-
freundliche Gemeinde“ für die Stadt entge-
gen genommen.

Leonding erneut ausgezeichnet: „Familienfreundliche 
Gemeinde“

GÜTEZEICHEN FÜR FAMILIENFREUNDLICHKEIT

Am 9. September beginnt für 
50 Schülerinnen und Schüler 
der beiden Unterstufenklas-
sen das Schuljahr in der ersten 
Allgemeinbildenden Höheren 
Schule in Leonding, der Digi-
AHS. Gestartet wird im ersten 
Schuljahr nicht, wie ursprüng-
lich geplant, in Containern in 
Hart, sondern im Gebäude der 
MS Doppl. Dieses ist für zehn 
Klassen bewilligt, unterrichtet 
wurden dort bis dato lediglich 
vier Klassen. Das bedeutet, 

dass ein Teil des Gebäudes 
vorübergehend, im Schuljahr 
2024/25, für zwei Klassen (Un-
terstufe) der Digi-AHS genutzt 
wird. Grund für den Ortswech-
sel ist eine unvorhersehbare 
rechtliche Thematik bei der 
Vergabe der geplanten Con-
tainer. Diese müssen nun neu 
ausgeschrieben und vergeben 
werden.

Der Schulbetrieb der Mittel-
schule wird durch den vorü-
bergehenden Einzug der Digi-

AHS nicht gestört und ebenso 
professionell wie gewohnt ver-
laufen. Der Mittelschule wer-
den das Erdgeschoß und das 
erste Obergeschoß zur Verfü-
gung stehen, die Kinder der 
Digi-AHS werden in das zweite 
Obergeschoß ziehen. Garde-
roben, Turnsaal, Werkraum, 
Ausspeisung und Bibliothek 
werden von den Schülerinnen 
und Schülern beider Schulen 
genutzt. Dem einzigartigen 
pädagogischen Konzept der 

Digi-AHS steht nichts im Weg, 
die künftigen Schulkinder 
konnten im Juni bereits bei 
einem Future Lab ein wenig 
in die digitale Welt eintauchen 
und ihre Mitschülerinnen und 
Mitschüler kennenlernen. Im 
Hintergrund laufen die Arbeiten 
für die neue Ausschreibung der 
Container weiter. Zudem hat 
der Architekturwettbewerb für 
das spätere fixe Schulgebäude 
stattgefunden.

Digi-AHS startet im Herbst in Doppl
PRIVATES REALGYMNASIUM LEONDING
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Sommerzeit ist Spaßzeit und 
was wäre ein Sommer ohne 
die legendäre Ferienaktion der 
Stadt? Es ist wieder soweit: Die 
Stadt öffnet erneut ihre Tore 
für ein schier endloses Aben-
teuer, das die Herzen der Kin-
der höherschlagen lässt und 
die Eltern vor Begeisterung 
strahlen lässt. Denn was gibt 
es Schöneres, als gemeinsam 
die warmen Tage zu genießen 
und Erinnerungen zu schaffen, 
die ein Leben lang halten? Um 
den Sommer unvergesslich zu 

machen, werden aufregende 
Ausflüge bis hin zu kreativen 
Workshops und spannende 
Unternehmungen angeboten.

Bild rechts: Für die Kinder gibt 
es in den Sommerferien wieder 
einiges zu erleben.

INFO

Ferienaktion 2024
Es gibt noch Restplätze, 
diese sind hier zu finden: 
kurse.leonding.at

Sommer, Sonne und ganz viel Spaß
FERIENAKTION DER STADT 

Der 29. April, auch bekannt 
als Internationaler Tag des 
Tanzes, war für die zirka 400 
Schülerinnen und Schüler der 
VS Leonding ein ganz beson-
derer Tag. 

Sie durften am Stadtplatz 
vor Publikum eine Choreogra-
fie aufführen. Nach der tollen 
Tanzeinlage wurde das Publi-

kum aufgefordert, gemeinsam 
mit den Schülerinnen und 
Schülern bei der Zugabe die 
Hüften zu schwingen. 

Bild rechts: Auch Bgm.in Sabine 
Naderer-Jelinek hat sich unter 
die Tänzerinnen und Tänzer am 
Stadtplatz gemischt.

Stadtplatz wurde zur 
Tanzfläche

INTERNATIONALER TAG DES TANZES

Die kleinen Schauspielerinnen und 
Schauspieler des Kindergarten Spillheide 
verzauberten im April Eltern und Zuschau-
er mit ihrer bezaubernden Aufführung des 
Märchens Schneewittchen. Mit viel Enthu-
siasmus und Kreativität brachten die Kinder 
die bekannte Geschichte um die schöne 
Prinzessin und die sieben Zwerge auf die 
Bühne. Von liebevoll gestalteten Kostümen 
bis hin zu mitreißenden Tanz und Showein-
lagen – die Vorstellung war ein voller Erfolg 
und sorgte für viele strahlende Gesichter.

Märchenhafte Aufführung von Schneewittchen
KINDERGARTEN SPILLHEIDE

Bild rechts: Im Kindergarten Spillheide sind „Schneewittchen und die sieben Zwerge“ kurzfristig eingezogen.
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Im aktuellen Kindergartenjahr 
besuchen rund 1.400 Kinder ei-
nen Kindergarten in Leonding, 
die Stadt baut das Angebot wei-
ter aus. Ab Herbst bzw. Frühjahr 
2025 stehen 122 zusätzliche 
Plätze für Kindergarten- und 
Krabbelstubenkinder zur Verfü-
gung. Die Stadt Leonding setzt 
hier einen weiteren wichtigen 
Schritt für die Menschen in  
Leonding, um Familie und Beruf 
bestmöglich miteinander ver-
einbaren können. 

76 neue Plätze entstehen im 
neuen Bau in Untergaumberg, 
der im Herbst eröffnet wird. 
Die Bauarbeiten für diese neue 
Einrichtung laufen bereits auf 
Hochtouren. 

Gleichzeitig wird der Kin-
dergarten Larnhauserweg ge-
schlossen. Der Kindergarten ist 
bereits in die Jahre gekommen, 
moderne pädagogische Arbeit 
ist dort kaum mehr denkbar. 

Dafür werden zwei weitere 
Gruppen im Kindergarten Kirch-
bühelgasse im Stadtzentrum 
angeboten. Damit werden 46 
zusätzliche Plätze geschaffen. 

Kindergartentransport wird 
eingestellt
Neues gibt es auch zum The-
ma Kindergartentransport: 31 
Familien nutzen den angebo-
tenen Kindergartentransport. 
Die Wegstrecken von den 
Wohnadressen zu den jewei-
ligen Kindergärten betragen 
im Durchschnitt lediglich 3,3 
Kilometer. Die Kosten für den 
Transport liegen bei mehr als 
64.000 Euro; durch Förderun-
gen des Landes und Eltern-
beiträge werden rund 27.000 
Euro Einnahmen erzielt. Das 
bedeutet einen Abgang von 
36.884,99 Euro, also 1.189,84 
Euro pro Kind pro Jahr. 

Aber nicht nur die hohen 

Kosten und die geringe Nach-
frage sind der Grund, warum 
der Gemeinderat im Frühling 
beschlossen hat, dass keine 
zusätzlichen Kinder ab dem 
Kindergartenjahr 2024/25 
angemeldet werden kön-
nen, sondern auch die immer 
schwieriger werdende Perso-

nalsuche für die Begleitung im 
Bus. Zudem sind die Leondin-
ger Kindergärten sehr gut an 
das öffentliche Verkehrsnetz 
angeschlossen. So können 
auch Eltern ohne Auto ihr Kind 
(mit den Öffis) in den Kinder-
garten bringen. 

122 zusätzliche Plätze in der Kinderbetreuung
AUSBAU DER KINDERBETREUUNG GESTARTET

Zuhause türmen sich die 
Kinderspielzeuge und es muss 
Platz für Neues geschaffen 
werden? Am Donnerstag, 12. 
und Freitag, 13. September 
verwandelt sich das Micha-
elszentrum in einen bunten 
Marktplatz, auf dem Spielsa-

chen, Bücher, Kinderbeklei-
dung, Kinderwägen, Schuhe 
und Babyausstattung die 
Besitzerinnen und Besitzer 
wechseln können. 

Machen Sie mit und geben 
Sie alten Schätzen ein zweites 
Leben!

Der Umtauschbasar öffnet wieder seine Türen
ALLES FÜR DAS KIND

INFO

Nehmen Sie am 
Umtauschbasar teil? 
Dann melden Sie Ihre Artikel 
bitte im Vorhinein an: 
https://basarlino.de/5623   

Im Herbst wird das Betreuungsangebot für Kinder um 122 Plätze 
erweitert.

Im Herbst wird es in den 
Eltern-Kind-Zentren Haag 
und Spillheide wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm 
geben. 

Von der Stillgruppe, der 
Babymassage, der Rückbil-

dungsgymnastik, von Spiele-
gruppen, kreativen Workshops 
mit Kindern, Vorträgen und 
Workshops für Erwachsene 
und Feste wird vieles gebo-
ten. Mehr dazu ab Herbst auf  
kurse.leonding.at.

Neues EKiZ Programm ab Herbst
UNTERSTÜTZUNG FÜR ELTERN UND KINDER 



In der Kinderbildungs- und 
-betreuungseinrichtung Berg 
erlebten die Kinder eine be-
sondere Vorstellung in Zusam-
menarbeit mit der AUVA und 
der Clownin Rosi zum Thema 
Sicherheit und Unfallpräven-
tion. Ursula Teurezbacher als 
Clownin Rosi hat den Kindern 

auf spielerische Weise wichti-
ge Sicherheitsregeln vermit-
telt. Die Kinder durften bei der 
Vorstellung aktiv mitmachen 
und hatten sichtlich Spaß an 
der humorvollen Vorstellung. 
Ziel war, dass die Kinder Si-
cherheitsregeln verinnerlichen 
und in den Alltag mitnehmen.  
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Eine Clownin brachte die Kinder nicht nur zum Lachen, sondern 
erklärte ihnen wichtige Sicherheitsregeln.

Spielerisch Neues entdecken und for-
schen. Im Kindergarten Hainzenbach-
straße können alle Kinder in der von 
EBNER gesponserten Spürnasenecke ab 
sofort die faszinierende Welt der Technik 
und Naturwissenschaften entdecken und 
kennenlernen. 

Die Spürnasenecke des Leondinger 
Unternehmens EBNER GROUP ist ein in-
novatives pädagogisches Konzept und 
soll Kinder bereits in jungen Jahren dazu 
ermutigen, zu forschen und zu experi-
mentieren. Für die Forscherinnen und 
Forscher von morgen sponsert die EBNER 

Group nun bereits die zweite Spürnasen-
ecke in Leonding diesmal im Leondinger 
Kindergarten in der Hainzenbachstraße. 

Die neue Spürnasenecke bietet den 
Kindern rund 80 spannende Experi-
mente, die sie gemeinsam mit den Pä-
dagoginnen entdecken und ausprobieren 
können. 

Bild rechts: Die kleinen Forscherinnen und 
Forscher zeigten der Bürgermeisterin, was 
sie schon gelernt haben.

Neue Spürnasenecke von EBNER
KINDERGARTEN HAINZENBACHSTRASSE 

Eine Clownin erklärt wichtige 
Sicherheitsregeln

KINDERGARTEN BERG

Einmal im Leben einen Song 
wie Taylor Swift aufnehmen 
und Studioluft schnuppern 
wie Ed Sheeran – diese Mög-
lichkeit hatten die Jugendli-
chen der dritten Klasse der 
Musikmittelschule Leonding. 
Im „Frogmountain“ Tonstudio 
durften sie das Lied „Black or 
White“ von Michael Jackson 
unter professionellen Bedin-
gungen aufnehmen und den 
Produktionsprozess in einem 
Studio kennenlernen. 

Zusätzlich zur Studioarbeit 
wurde ein Musikvideo zum 
Song gedreht, das auf dem 
schuleigenen YouTube-Ka-
nal zu sehen ist. Unbedingt 
reinschauen!

Studioprojekt der 
Musikmittelschule 

MMS LEONDING

Große Freude beim Studioprojekt der MMS Leonding. 



Das ÖGJ Jugendcafé Leon-
ding hat mit seinem neuen 
Format „BrunchBeat“ voll 
ins Schwarze getroffen. Zum 
ersten Mal veranstaltet, lockte 
das Event vor Kurzem zahlrei-
che Jugendliche und junge 
Erwachsene an, die sich bei 
einem reichhaltigen Brunch-
Angebot und coolen Beats 
entspannten. Die Auswahl 
an Pancakes, garniert mit 
Ahornsirup, frischen Früchten 
und Schokosauce, war ein 
echter Hingucker und sorgte 
für strahlende Gesichter. Den 
Soundtrack zum schmack-
haften Start in den Tag liefer-

te Zivildiener René Tilg, der 
als DJ hinter den Turntables 
stand. 

Das ÖGJ Jugendcafé Le-
onding ist aber mehr als 
nur ein Ort zum Essen und 
Musik hören. Als Teil des  
OÖ. Jugendcenter Unterstüt-
zungsvereins bietet es jungen 
Menschen einen Raum für 
Freizeitaktivitäten sowie Be-
ratung zu Ausbildung, Lehre 
und Berufswegen.   

Brunch & Beat @Jugendcafé

Bild rechts: Das Team des Jugendcafés mit Obfrau des Ausschusses für Jugendangelegenheiten 
GRin Kathrin Lutz (hinter der Bar, Mitte).

Auch heuer gibt es im Leoni wieder ein abwechslungsrei-
ches Programm in den Ferien im Juli. Genaue Informationen 
dazu gibt es im Jugendzentrum und auf Instagram ab Ende 
Juni. 

Donnerstag, 25. Juli, 15 Uhr: Sommerabschlussfest im 
Leoni. Es wird gegrillt, es gibt Fruchtcocktails und ein Disc-
golfturnier.

Ferienprogramm im JUZ Leoni

Summer in the City

INFO

Öffnungszeiten: Mi, Do: 17– 22 Uhr; Fr, Sa: 17– 24 Uhr; So: 15–21 Uhr

Wer auf dem Laufenden bleiben möchte, findet alle Infos zu Events und Öffnungszeiten auf Instagram unter 
@oegj_jugendcafe_leonding oder online unter www.jcuv.at/leonding. 

Bild rechts:Im JUZ gibt es für junge Leondingerinnen und  
Leondinger wieder ein buntes Ferienprogramm.

Es sind auch gemeinsame Feste aller Jugendeinrichtungen geplant. Merkt euch die Termine vor und schaut vorbei! 

Freitag, 12. Juli, 16 Uhr: Das SITC Sommerfest beim Jugendtreffpunkt 4060 in der Ehrenfellner Straße. Riesendart, 
Breakdance Workshop und Aufführung sowie Musik, Essen & Trinken. Genaue Informationen zum Programm erfährt ihr in 
den Jugendeinrichtungen vor Ort.
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KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG IM RATHAUS

Jeweils von 16 bis 17.30 Uhr bzw. ab 15.30 Uhr (Dr. Eicher/ Dr. Urschitz) im Rathaus Leonding. Für die Konsultation 
der Notare ist eine Terminvereinbarung im Bürgerservice erforderlich.
• Notariat Mag. Gebhard Huber / Dr. Clemens Molan: Di, 16. 7., Do, 5. 9., Do, 7. 11.
• Notariat Dr. Gernot Eicher / Dr. Johannes Urschitz: Di, 20. 8., Di, 15. 10., Di, 10. 12. 
• Rechtsanwältin Mag. Maria Kincses: Di, 24. 9., Di, 22. 10., Di, 26. 11.

Die Stadtplanung beabsichtigt dem Gemeinderat der 
Stadtgemeinde Leonding den oben bezeichneten Bebau-
ungsplan zur Beschlussfassung vorzulegen. Der Bebau-
ungsplan Nr. 5.4 bezieht sich auf das Gebiet des derzeit 
rechtswirksamen Bebauungsplanes Nr. 51 „Bergham“. 
Der Bebauungsplan bezieht sich auf den nachstehend um-
grenzten Teil des Stadtgebietes, siehe Bild rechts.
Gemäß § 33 Abs. 3 des Oö. ROG 1994 i.d.g.F wird dies durch 
vierwöchigen Anschlag mit der Aufforderung kundgemacht, 
dass jeder, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft macht, 
innerhalb dieser Frist seine Planungsinteressen schriftlich 
dem Rathaus Leonding bekannt geben kann. 
Der Entwurf des Änderungsplanes liegt während der für den 
Parteiverkehr bestimmten Zeit (täglich von 8 bis 12 und Di, 
Do zusätzlich von 16 bis 18 Uhr) beim Rathaus Leonding, EG, 
Zimmer 006 zur Einsichtnahme auf. Weiters ist der Plan auf 
unserer Homepage unter www.leonding.at/de/bebauungs-
planaenderung abrufbar.

KUNDMACHUNG BERGHAM

Sitzung des Gemeinderates am 04.04.2024 beschlossen. 
Die Schutzzone FF2 „Bedeutung für das Landschaftsbild, 
jegliche Bebauung und Nutzung als KFZ-Stellfl äche aus-
geschlossen. Erhalt der bestehenden Baum- und Strauch-
bepfl anzung“ wird in Schutz- und Pufferzone im Bauland 
SP 25 „Errichtung von Hauptgebäuden ausgeschlossen“ 
abgeändert. 
Der Änderungsplan Nr. 96 zum rechtswirksamen Flächenwid-
mungsplan Nr.5 wurde mit Bescheid des Amtes der Oö Landes-
regierung vom 27.05.2024, RO-2023-39507/8-Ja, aufsichts-
behördlich genehmigt. Gemäß § 94 Oö. Gemeindeordnung 

1990, LGBI. Nr. 91/1990 i.d.g.F. und § 34 Abs. 5 OÖ ROG 1994 
i.d.g.F. wird der Plan als Verordnung der Stadtgemeinde Leon-
ding kundgemacht. Der Plan liegt zwei Wochen im Stadtamt 
Leonding, Erdgeschoß, Zimmer 006, zur öffentlichen Einsicht-
nahme während der für den Parteienverkehr bestimmten Zeit 
auf und wird mit dem auf den Ablauf der zweiwöchigen Kund-
machungsfrist folgenden Tag rechtswirksam. Der Plan liegt 
auch nach Inkrafttreten während der für den Parteienverkehr 
bestimmten Zeit beim Stadtamt Leonding als Verordnung zur 
Einsichtnahme für alle auf.

KUNDMACHUNG REITH

Der Änderungsplan Nr. 46.65 zum rechtswirksamen Be-
bauungsplan Nr. 46 „Nord-Süd Rufl ing Teil Nord i.d.g.F. 
wurde in der Sitzung des Gemeinderates am 13.06.2024 
beschlossen. Die bislang verordnete geplante Grund-
stücksgrenze (Zuerwerbsfl äche) zugunsten der Grund-
stücke Nr. 111/4, Nr. 111/3 und Nr. 110/7, KG Rufl ing soll 
entfallen. 
Gemäß § 94 Oö. Gemeindeordnung 1990, LGBI. Nr. 91/1990 
i.d.g.F. und § 34 Abs. 5 OÖ ROG 1994 i.d.g.F. wird der Plan als 

Verordnung der Stadtgemeinde Leonding kundgemacht. Der Plan 
liegt zwei Wochen im Stadtamt Leonding, Erdgeschoß, Zimmer 
006, zur öffentlichen Einsichtnahme während der für den Partei-
enverkehr bestimmten Zeit auf und wird mit dem auf den Ablauf 
der zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgenden Tag rechtswirk-
sam. Der Plan liegt auch nach Inkrafttreten während der für den 
Parteienverkehr bestimmten Zeit beim Stadtamt Leonding als 
Verordnung zur Einsichtnahme für alle auf.

KUNDMACHUNG BERGHAM
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Diethelm Sebinger war 35 
Jahre lang Dienstführender 
beim Roten Kreuz Leonding. Er 
hat die Ortsstelle mit Umsicht 
geführt, grundlegend geprägt 
und weiterentwickelt: Wäh-
rend seiner Zeit wurden an 
der Ortsstelle Leonding neue 
Leistungsbereiche organisiert 
bzw. eingeführt, darunter der 
Besuchsdienst, ein Rotkreuz-
Markt, die Versorgungseinheit 
und die Gründung der Jugend-
gruppe. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Ortsstelle 
haben sich in diesem Zeitraum 
durch sein Engagement mehr 

als verdreifacht. Diethelm Se-
binger hat ganze 36 verschie-
dene Ausbildungen absolviert, 
darunter die Ausbildung zum 
Dienstführenden und die Aus-
bildung zum RK-Offizier. Nun 
geht „Sebi“, wie er von allen 
liebevoll genannt wird, in die 
wohlverdiente Pension, bleibt 
der Ortsstelle aber als Ehren-
amtlicher im Sanitätsdienst 
erhalten. 

Wir bedanken uns herzlich 
für die wertvolle Arbeit beim 
Roten Kreuz Leonding und 
wünschen seinem Nachfolger 
Hannes Holzner viel Erfolg!

Diethelm Sebinger geht in Pension 
ROTES KREUZ LEONDING

V.l.n.r.: Neuer Dienstführender Hannes Holzner, Ortsstellenleiterin 
Bgm.in Sabine Naderer-Jelinek, Diethelm Sebinger und stv. Orts-
stellenleiter Jörg Jenatschek.

Bei der Ausmusterungsfei-
er des Roten Kreuz wurden 
im Frühling nach zweijähriger 
Ausbildung die neuen Offiziere 
des OÖ. Roten Kreuzes offiziell 
durch den Landeshauptmann 
angelobt. Diesmal waren 
unter den Angelobten auch 
Leondings Stadtrat für Stadt-
planung und Mobilität DI (FH) 
Armin Brunner und Alexander 
Böhm, die sich beide seit Jah-
ren intensiv beim Roten Kreuz 

engagieren. Wir gratulieren 
und wünschen alles Gute für 
die kommenden Aufgaben 
als Offizier des OÖ. Roten  
Kreuzes!

Bild rechts: Alexander Böhm 
(1. Reihe, 1.v.l.) und Armin 
Brunner (1. Reihe, 2.v.l.) wur-
den nach zweijähriger Ausbil-
dung als Offiziere angelobt.

Ehrenamtliche als Offiziere angelobt
OÖ. ROTES KREUZ
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Die Stadt Leonding verleiht 
im November 2024 wieder das 
Sportehrenzeichen für verdien-
te Sportlerinnen und Sportler 
sowie Funktionärinnen und 
Funktionäre der Stadt Leonding. 

Einreichungen sind bis Mitte 
August möglich. Folgende In-
formationen müssen angege-
ben werden: Name, Wohnort, 
Sportart, Vereinszugehörigkeit, 

Verband, Altersklasse/Katego-
rie, Platzierung(en), Leistungen 
und deren Nachweis. Die Verlei-
hung des Sportehrenzeichens 
kann von Sportvereinen (jedoch 
nicht von einzelnen Sektionen), 
Einzelsportlerinnen und Ein-
zelspotlern, Verbänden oder 
von der Sportverwaltung der 
Stadt Leonding beantragt wer-
den. Nach amtlicher Prüfung 

und Empfehlung des Sportaus-
schusses wird die Verleihung 
im Gemeinderat beschlossen.  

Sportehrenzeichen wird verliehen
SPORTLICHER AUFRUF

KONTAKT

Einreichungen können bis 14. August 2024, 24 Uhr im 
Bürgerservice des Rathauses, in der Fachabteilung, per 
Post oder per E-Mail an Alexander Oppolzer (alexander.
oppolzer@leonding.at) abgegeben werden. 



Alles über,
zu und aus 
Leonding. 

Steht auf 
Seite 44.

Alles über,  
zu und aus Leonding.
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CoderDojo in  
den Ferien
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Dein Gleichgewicht zwischen Körper und Seele.
Mit ihrer Praxis für ganzheitliche Cranio Sacrale Körperarbeit und 
Kinesiologie, bereichert die authentische Energetikerin Claudia 
Mayr seit März 2024 den Standort Leonding. Ob man dem  
stressigen Alltag mit einer Wohlfühlbehandlung entfliehen oder  
Blockaden aufspüren, transformieren und loslassen möchte –  
in ihrer Praxis am Klingenberg in Alharting geht Claudia auf Ihre 
Klient:innen individuell ein. Durch ihre einfühlsame Art verhilft  
sie zu mehr Leichtigkeit im Alltag.

Energy Balancing

Die digitale Welt entdecken!
Beim CoderDojo in Leonding können junge Talente regelmäßig  
in die Welt der Technik und des Programmierens eintauchen!  
Das letzte Coding Event bei RUFF Indoor Golf brachte erneut ein-
zigartige Lernerfahrungen für die Teilnehmer:innen. Im Anschluss 
konnte man das außergewöhnliche Indoor Golf Programm testen. 
Im Sommer, am 02.08.2024 von 15.00 – 17.00 Uhr geht der  
CoderDojo am Stadtplatz Leonding in die nächste Runde! 

Ganz Leonding in 
einer App
Entdecke ein außergewöhnliches Einkaufserlebnis.
Bei jedem Einkauf die Region stärken, exklusive Punkte sammeln 
und einzigartige Prämien einlösen? Die InLeonding App macht all das 
möglich! Hier findest du alle Unternehmen im Überblick, die aktuellen 
News aus der Stadt und spannende Beiträge und Events aus Leon-
ding. Mit der InLeonding App bist du immer am neuesten Stand und 
genießt einzigartige Vorteile in Form von Prämien und Gewinnspielen. 
Kostenloser Download im App Store oder Google Play.

WIR SIND FÜR SIE DA.
UND FÜR IHRE IMMOBILIEN.

050-1211
offi ce@sonnberger.at
www.sonnberger.at

Immobilien-[ver]kaufkann so einfach sein
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Die gesamten Inhalte findest 
du auf www.seite44.at

Freizeitbetriebe 
in Leonding
Bewegung und Unterhaltung am Standort.
Das bunte Freizeitangebot am Standort Leonding lässt keine 
Wünsche offen! Ob im Freibad, im Stadtpark, am Eislaufplatz oder 
bei einem der vielseitigen Sportangebote – es bieten sich Mög-
lichkeiten für jedes Alter, sich aktiv und mit Freude zu betätigen. 

Drei ganz besondere Betriebe geben dabei jeden Tag ihr Bestes, 
um den Unterhaltungs- und Sportfaktor der Leondinger Bevöl-
kerung und darüber hinaus hoch zu halten – Boulderbar, 
Jumpdome und Ruff Indoor Golf.

Ob die Kindergeburtstagsfeier der Nichte, ein bereicherndes 
Teambuilding Event mit den Mitarbeiter:innen oder ein ausgelas-
sener Nachmittag mit Freund:innen –  am Trampolin, beim Indoor 
Golf oder beim Bouldern werden Bewegung, Teamgeist und Ge-
schick groß geschrieben. Nach einer aktiven Session kann man die 
Zeit erholsam ausklingen lassen. Für Genuss und Erfrischung wird 
gesorgt.

Nutzen Sie die InLeonding App und erhalten 
Sie exklusive Aktionen in allen 3 Freizeitbetrieben!
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Unterhaltungs- und 
Sportbetriebe

Regionales Handwerk 
in der Gewerbegasse:

Blütenboutique 
Verena Zoitl

KFZ Werkstatt
LHL

Glasereibetrieb 
Franz Hillinger

Monteur 
Heuer OG

Handwerk mitten im Zentrum.
Egal ob man ein individuelles Blumenkonzept für die Hochzeit 
sucht, das Auto zum Service bringen muss, eine kaputte Scheibe 
reparieren lassen will, oder ob man Profis für die geplante 
Bewässerungsanlage im Garten sucht: in der Gewerbegasse findet 
sich für jeden dieser Bereiche der/die richtige Ansprechpartner/in!

Wer also regionales Handwerk sucht, wird im Herzen Leondings 
fündig. Vom Stadtplatz kommend, findet man gleich zu Beginn 
die Blütenboutique von Verena Zoitl – einen wahren Geheimtipp 
für kreative Blumen- und Geschenkideen. Ein Stück weiter findet 
man die LHL KFZ Werkstatt, die bereits seit 20 Jahren ihren Sitz 
am Standort hat und motiviert alle Anfragen rund um ihr Auto 
bearbeitet. Direkt gegenüber findet man Franz Hillinger – den 
eingesessenen Glasereibetrieb. 

Wenn man Glück hat wird man an der Rezeption nicht nur von 
der freundlichen Mitarbeiterin, sondern auch der Katze des Hau-
ses begrüßt. Nur einen Katzensprung entfernt ist der seit 1981 in 
Leonding ansässige Betrieb Heuer OG. Der Monteur bietet zahl-
reiche Leistungen von der Heizung bis hin zu Solaranlage.

Die Gewerbegasse 
stellt sich vor

Boulderbar

Ruff Indoor 
Golf

Jumpdome

Straßen-
bahn
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Bring deine Ideen 
nach Leonding! 

Nutze unsere Förderungen  
und starte durch in der  
Innenstadt von Leonding.
Du hast kreative Visionen, bringst handwerkliches  
Talent mit, handelst leidenschaftlich, bist detailverliebt 
oder glänzt als innovative Persönlichkeit? Die Stadt 
Leonding bietet die perfekte Bühne, um deine Ideen 
zum Leben zu erwecken. Wir unterstützen Start-ups, 
Neugründer:innen und innovative Konzepte, die  
frischen Wind in unsere Innenstadt bringen.

Unsere Angebote helfen dir,  
erfolgreich durchzustarten:
Förderungen für Wirtschaftsinitiativen:  
Deine Projekte machen den Wirtschaftsstandort  
Leonding attraktiver? Wir helfen dir, sie zu realisieren.
Marketingaktivitäten:  
Du hast tolle Marketingideen?  
Wir unterstützen dich bei der Umsetzung.

Co-Working Spaces:  
Nutze leerstehende Flächen für  
kreative Co-Working Spaces.

E-Scooter für Lehrlinge:  
Ab Herbst 2024 stehen 30 stylische E-Scooter mit 
Leondinger Branding bereit. Lehrlinge mit aufrechtem 
Lehrverhältnis können sich bewerben. Die Übergabe 
erfolgt beim Leondinger Stadtfest im September.
Bring deine Ideen nach Leonding und werde Teil  
einer dynamischen, innovativen Gemeinschaft!

Alle Details zur Förder-
richtlinien unter: 
www.standort-leonding.at
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Die Turnerinnen und Turner 
des ÖTB Leonding lieferten 
sowohl bei den Landesmeis-
terschaften, als auch bei den 
Regionsmeisterschaften be-
eindruckende Ergebnisse ab. 
Etliche Stockerlplätze von 
den Mädels und Burschen 
sind der Lohn für die harten 
Trainingsstunden im Vorfeld. 
Anfang März wurde in einem 

Trainingslager sogar ein gan-
zes Wochenende lang an den 
Übungen gefeilt. 

Victoria Ranzinger, Sophie 
Ranzinger, Hannes Hametner 
und Julia Unter haben bei 
den Regionsmeisterschaften 
den ersten Platz belegt. Lui-
sa Rudinger und Käthe Stei-
ner haben den zweiten Platz 
erreicht, Helena Hartl, Killian 

Lehner und Mia Schalek den 
dritten. Auch die Ergebnisse 
bei den Landesmeisterschaf-
ten können sich sehen lassen: 
Hannes Hametner erreichte 
den ersten, Victoria Ranzinger, 
den dritten und Käthe Steiner 
den fünften Platz. Wir gratu-
lieren herzlich zu den tollen 
Leistungen! 

AVISO: Wenn Sie die meis-

terlichen Leistungen der Tur-
nerinnen und Turner sehen 
möchten, dann schauen Sie 
doch am letzten Ferienwo-
chenende am Leondinger 
Stadtfest vorbei – die Turne-
rinnen und Turner werden bei 
einer Vorführung ihr Können 
zum Besten geben.

Großartige Erfolge im Turnen
ÖTB LEONDING

Das erfolgreiche Team des ÖTB Leonding bei den Regionsmeister-
schaften. 

Große Freude über die vorderen Plätze bei den Landesmeister-
schaften.

AUSSCHREIBUNG

STADTMEISTERSCHAFT STOCKSCHÜTZEN 2024 

Teilnahmebedingungen: ordentlicher Wohnsitz in Leonding 
oder Zugehörigkeit zu einem Leondinger Sportverein (ASKÖ, 
UNION, ÖTB usw.) 

Veranstalter: Stadtgemeinde Leonding durchführender
Verein: ASKÖ Leonding Zweigverein ASKÖ Rufling 

Termin: Samstag, 21. September 2024 

Beginn: 8.30 Uhr Gruppe 1 (Anmeldung ab 8 Uhr), 12.30 Uhr 
Gruppe 2 (Anmeldung ab 12 Uhr), 16 Uhr Gruppensieger und 
Gruppenzweite 
Je Gruppe max. 9 Mannschaften 

Ort: Asphaltbahnen Rufling Stockhalle 

Wettkampfleiter: Klaus Rienesl, Christian Rienesl 

Schiedsrichter: wird jeweils vor Spielbeginn bekannt 
gegeben 

Austragungsform: Maximal sind 18 Mannschaften (je 9 / 
Gruppe) zugelassen, die nach Datumseingang berücksichtigt 
werden. Eine Mannschaft = 4 Personen. Offene Wertung, 
Sportgeräte sind mitzubringen. 

Durchführungsbestimmungen: Laufplatten mit max. 50 
Shore und darüber sind erlaubt. Alle Platten müssen der Regel 
entsprechen. Wabeln ist erlaubt, jedoch kein Unterstellen. 

Haftung: Wird vom Veranstalter keine übernommen 

Preise: Siegermannschaften erhalten Medaillen und 
Urkunden 

Siegerehrung: vor Ort in der Stockhalle nach den Finalspielen 

Nennungen: Stadt Leonding per E-Mail an alexander.oppol-
zer@leonding.at oder telefonisch unter 0732/6878-110308 

Nennschluss: Donnerstag, 12. September 2024, 12 Uhr 

Nenngeld: € 30 / Mannschaft
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Vergesslichkeit im Alter und 
Demenz, häufi ge Phänomene 
des meist fortgeschrittenen 
Alters, kann man teilweise vor-
beugen und sollten, falls sie 
auftreten, rechtzeitig diagnos-
tiziert werden, damit Betroffe-
nen und deren nahestehenden 

Personen mit Medikamenten 
und psychosozialen Maßnah-
men geholfen werden kann. 

Die Diagnose erfordert ärztli-
che und psychologische Un-
tersuchungen und umfassende 
Beratung und Unterstützung.

Der Vortragende ist Prof. Dr. 
Gerhard Ransmayr, Facharzt 
für Neurologie und Psychi-
atrie, Additiv-Facharzt für 
Neurogeriatrie und Intensiv-
medizin.

Die Stadt Leonding bietet 
im Rahmen des Netzwerks 
„Gesunde Gemeinde“ umfas-
sende Angebote zur Gesund-
heitsförderung, wie etwa eine 
Vortragsreihe mit Expertinnen 
und Experten aus verschie-
densten Fachbereichen an. 
In jeweils drei Gesundheits-
vorträgen im Frühling und im 
Herbst erfahren Interessierte 
Wissenswertes über unter-
schiedliche Krankheitsbilder, 
Therapieformen und einfache 

Mittel für eine gute Basis für 
ein gesundes Leben und kön-
nen sich mit den Vortragenden 
persönlich austauschen. Die-
sen Herbst gibt es zusätzlich 
einen fesselnden Vortrag der 
„HuberBuam“ im Doppl:Punkt, 
seien Sie dabei! 

Bild rechts: StR Peter Gattrin-
ger, Dr. Kathrin Artemian und 
GR Thomas Haudum beim Ge-
sundheitsvortrag über Varizen 
und Hernien im Frühling.

Gesundheitsvorträge im Herbst
FIT IN DEN HERBST

Laut WHO – Studie (WHO 
2019 Global Burden of Di-
sease Study) liegt Migräne 
auf dem zweiten Platz der Er-
krankungen mit der meisten 
Beeinträchtigung weltweit. In 
Österreich sind 11 Prozent der 
Bevölkerung von einer episo-

dischen Migräne betroffen. 
Sind Sie auch betroffen? 

An diesem Abend werden 
Möglichkeiten gezeigt, die Mi-
gränehäufi gkeit zu reduzieren 
und die Lebensqualität zu ver-
bessern. 

Die Vortragende ist Dr. 
Christine Schweiger, Fach-
ärztin für Neurologie.

MITTWOCH, 25. SEPTEMBER 2024 

„Bewährtes und Neues rund um die Migräne“
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DIENSTAG, 8. OKTOBER 2024 

„Wie begegnen wir einer Demenz im Alter“
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DIE TERMINE IM HERBST 2024

INFO

Die Vorträge im Rathaus beginnen um 19 Uhr, Einlass ist ab 18.15 Uhr. 
Eintritt: Vorverkauf: 3 Euro, Abendkassa 5 Euro. Karten sind im Bürgerservice, im Stadtteilbüro und an der Abendkassa erhältlich. 
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Computer, Internet, Smartphone, WhatsApp, 
Online-Spiele und vieles mehr: Digitale Medien 
sind aus dem Alltag von Kindern und Jugendli-
chen nicht mehr wegzudenken.

An diesem Vortragsabend wird besprochen: 
• Was macht die Faszination der Digitalen 

Medien aus?
• Wieviel ist zu viel? Ab wann spricht man von 

einem problematischen Umgang?

• Welche Gefahren gibt es?
• Wie können Eltern ihre Kinder begleiten und 

sie dabei unterstützen, einen bewussten und 
sicheren Umgang mit diesen Medien zu 
entwickeln?

Der Vortragende ist David Vogl, Soziologe, 
Mitarbeiter am Institut Suchtprävention im 
Bereich Familie – Schule – Elementare Bil-
dungseinrichtungen.

DONNERSTAG, 28. NOVEMBER 2024 

„Nur noch dieses eine Level!“
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Seit Jahrzehnten bewegt sich der weltbekannte Kletterer und 
Extrembergsteiger Thomas Huber hart am Abgrund. Er feiert 
große Erfolge bei Erstbesteigungen und spektakulären Expedi-
tionen, leidet aber auch unter Niederlagen, Unfällen und Krank-
heit. Stets am Limit, machte er aus dem Scheitern eine Tugend 
und stand immer wieder auf. 

Sein Vortrag ist eine wilde, rockige Reise durch die Welt der 
„HuberBuam“, angefangen bei den ersten Schritten am Fuße 
der Alpen, nach Yosemite, in die Kälte der Arktis und Antarktis, 
in das stürmische Patagonien bis hin zu Siebentausendern des 
Karakorums und Himalayas. Authentisch erzählt Thomas Huber 
über Mut und Zweifel, von Aufstieg und Fall, von Scheitern und 
Erfolg, von Trauer und Glück. 

Es ist die Lebensgeschichte der „HuberBuam“ und eine Hym-
ne auf die Freiheit – intensiv, leidenschaftlich und motivierend, 
aber auch nachdenklich, tragisch, hinterfragend. Um am Ende 
eine Antwort zu fi nden, warum wir tun, was wir tun.

Der Vortragende ist Tho-
mas Huber, Extremklette-
rer, Bergsteiger und Berg-
führer. Gemeinsam mit 
seinem Bruder bildet er 
das deutsche Kletterduo 
„HuberBuam“ und gehört 
zu den erfolgreichsten Seil-
schaften unserer Zeit. 

DONNERSTAG, 24. OKTOBER 2024 

„In den Bergen ist Freiheit“
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INFO

„In den Bergen ist Freiheit“, Do, 24. Oktober, 19 Uhr
Veranstaltungszentrum Doppl:Punkt  
Vorverkauf: 16 Euro, Abendkassa 18 Euro 
Einlass: ab 18.15 Uhr. Karten sind im Bürgerservice, im 
Stadtteilbüro und an der Abendkassa erhältlich.

Ende Mai hat Dr. Katrin Gen-
ger die erste Wellaging Praxis 
in Oberösterreich eröffnet. 
Diese innovative Praxis setzt 
neue Maßstäbe im Bereich 
der medizinischen Ästhetik, 
indem sie mit der neuesten 
Generation von Potenza ar-
beitet – eine Weltneuheit im 
Radiofrequenz-Microneedling, 
die erstmals in Oberöster-
reich in Leonding zum Einsatz 
kommt.

Bild rechts: V.l.n.r.: StRin Adelheid 
Ebenberger, Dr. Katrin Genger, GR 
Matthias Bäck.

Erste Wellaging Praxis Oberösterreichs eröff net 
DR. KATRIN GENGER

INFO

Dr. Katrin Genger
Leondinger Straße 140
E-Mail: 
praxis@dr-genger.at
Telefon: 0664 147 7 476
dr-genger.at
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Dem Leondinger Vincent Lindpointner 
gelang bei der Junioren-Europameister-
schaft im Kunstturnen in Rimini etwas, 
das in Österreich schon zehn Jahre kei-
nem mehr gelungen ist: Er gewann im 
April eine Junioren EM-Medaille an den 
Ringen. Der 17-Jährige konnte als Drit-

ter die Bronze-Medaille mit nach Hause 
nehmen. 

Wir gratulieren sehr herzlich!

Bild rechts: Vincent Lindpointner freut 
sich über die EM-Medaille.

Vincent Lindpointner gewinnt 
Junioren-EM-Bronze an den Ringen

ERFOLG BEI DER JUNIOREN-EM IM KUNSTTURNEN
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Die Rahmenbedingungen 
für größere Investitionen sind 
aktuell nicht optimal. Gerade 
Vereinen macht dies zu schaf-
fen. Nach einer längeren Pla-
nungsphase hat es die ASKÖ 
Leonding dennoch gewagt 
und das Dach der  vereinsei-
genen Stockschützenhalle in 
Rufling mit einer Photovoltaik-
anlage ausgestattet. 

Der weitsichtige Umgang 
des Vereins mit den eigenen 
Finanzen hat sich ausgezahlt, 

Investitionen in grüne Energie 
sind ein Gebot der Stunde. Na-
türlich erhofft sich der Verein 
mittel- und langfristig Einspa-
rungen bei den Energiekosten. 
Geld, das entsprechend der 
gewohnten Ausrichtung des 
Vereins der Jugend zugute-
kommen soll. 

Bild rechts: Die Photovoltaikan-
lage am Dach der Stockhalle des 
ASKÖ Leonding. Fo
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ASKÖ Leonding setzt auf nachhaltige Energie
INVESTITION IN PHOTOVOLTAIK

Im Sommer 2000 musste 
die damalige Kampfmann-
schaft der ASKÖ Leonding den 
Abstieg aus der Bezirksliga 
Ost in Kauf nehmen. Anschlie-
ßend agierte die Mannschaft 
mehr als zwei Jahrzehnte als 
„Fahrstuhlmannschaft“ immer 
wieder zwischen der 1. und 
2. Klasse. Umso emotionaler 
wurde der heurige Meistertitel 
in der 1. Klasse Mitte und der 
damit verbundene Aufstieg in 
die Bezirksliga gefeiert. Herz-
lichen Glückwunsch! 

„Die Mannschaft und un-
ser Trainerteam haben einen 
tollen Job gemacht. Nicht zu 

vergessen sind aber auch die 
Funktionäre und fleißigen Hel-
fer, die zu diesem Erfolg bei-
getragen haben. Ich möchte 
mich bei jedem Einzelnen für 
den Einsatz im Verein bedan-
ken“, freut sich Obmann An-
ton Reiter. 

Neben der Kampfmann-
schaft krönte sich die Reserve 
ebenfalls zum Meister. Somit 
konnte der Doppelmeister aus 
der Saison 2021/2022 wie-
derholt werden. 

Wir gratulieren allen herz-
lich zu den Erfolgen in der ver-
gangenen Saison und blicken 
mit Vorfreude den Leondinger 

Derbys entgegen, denn ASKÖ 
Leonding, UNION Leonding 
und ASKÖ Doppl-Hart spielen 

nun erstmals in der gleichen 
Liga. 

Aufstieg in die Bezirksliga
ASKÖ LEONDING

Die Freude ist groß: Die Fußballmannschaft des ASKÖ Leonding ist 
in die Bezirksliga aufgestiegen. 
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Anfang Juni verwandelte 
sich die Rundhalle in Leon-
ding in ein Epizentrum des 
jugendlichen Kampfgeistes 
und sportlichen Eifers. Über 
130 Nachwuchstalente aus 
Österreich nahmen an den 
österreichischen Nachwuchs-
mannschaftsmeisterschaften 
im Ringen teil. Die Stimmung 
war großartig und die Leistun-

gen beeindruckend. Am Ende 
konnte sich der AC Wals aus 
Salzburg den Sieg holen. Die 
junge Kampfgemeinschaft Le-
onding/Hörsching zeigte auch 
mit guten Einzelleistungen auf 
und erreichte schlussendlich 
Rang sieben. Wir gratulieren zu 
der gelungenen Veranstaltung 
und den tollen Leistungen!

Spannende Kämpfe in der Rundhalle
NACHWUCHSMEISTERSCHAFTEN IM RINGEN
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Anfang Mai verwandelten 
sich die fünf Leondinger Ak-
tivtreffs in feierliche Schau-
plätze für die traditionellen 
Muttertagsfeste. Jede Leiterin 
gestaltete ein individuelles 
Programm und schuf damit 
eine besondere Atmosphäre in 
ihrer Einrichtung. Im Aktivtreff 
Holzheim-Zaubertal verzauber-
ten die Kinder der Volksschule 
Margarethen das Publikum mit 
einem lebhaften Theaterstück 
und beeindruckenden musika-
lischen Darbietungen. In Haag 
sorgten Britta und Peter mit 

stimmungsvollen Liedern und 
passenden Texten für einen 
kurzweiligen und unterhaltsa-
men Nachmittag. Die Kinder 
des benachbarten Kindergar-
tens bereicherten den Aktiv-
treff Doppl-Hart mit liebevoll 
einstudierten Liedern, welche 
die Gäste sichtlich erfreuten. In 
Untergaumberg herrschte eine 
fröhliche Atmosphäre, es wur-
de viel getanzt und gelacht und 
im Aktivtreff Leonding fanden 
viele nette Gespräche in ge-
mütlicher Runde statt.

Die Gäste wurden an ihrem 

besonderen Tag mit Kaffee, 
Kuchen und kleinen Geschen-
ken verwöhnt, die von Bür-

germeisterin Sabine Naderer-
Jelinek und Vizebürgermeister 
Karl Rainer überreicht wurden.

Muttertagsfeier in den Aktivtreffs
GUTE STIMMUNG UND KLEINE GESCHENKE 

Bgm.in Sabine Naderer-Jelinek und Vbgm. Karl Rainer besuchten 
die Besucherinnen des Aktivtreffs Haag bei der Muttertagsfeier.

Bild rechts: Die Kampfgemeinschaft Leonding/Hörsching in der Sporthalle.

Ende Juni feierte der Sport-
verein ASKÖ Doppl-Hart 74 
sein 50-jähriges Bestehen mit 
einem großen Zeltfest. Zum 
Start des Festwochenendes 
gab es ein aufregendes Kin-
derfußballturnier, das viele 
junge Talente zum Strahlen 
brachte. Beim Public Viewing 
der EURO genossen Fußball-
fans gemeinsam die spannen-
de Atmosphäre und fieber-
ten mit der österreichischen 
Mannschaft beim Spiel gegen 

Polen mit. Zudem war das 
Wochenende umrahmt von 
Musik für Jung und Alt und 
vielen weitere Attraktionen 
sowie einem Fußballturnier 
für Seniorinnen und Senio-
ren. Den krönenden Abschluss 
des Jubiläumsfestes bildeten 
das Sonnwendfeuer und ein 
beeindruckendes Jubiläums-
Klangfeuerwerk, das den Him-
mel über Leonding erleuch-
tete. Wir gratulieren herzlich 
zum Jubiläum und wünschen 

allen Ehrenamtlichen und Mit-
gliedern des ASKÖ Doppl-Hart 

weiterhin viel Vergnügen und 
Erfolg!

50 Jahre ASKÖ Doppl-Hart 74
EIN GELUNGENES JUBILÄUMSFEST

V.l.n.r.: StR Peter Gattringer, Bgm.in Sabine Naderer-Jelinek, Ob-
mann GR Klaus Gschwendtner, LAbg. Tobias Höglinger und Mo-
derator Dieter Witzany beim 50. Geburtstagsfest des Sportvereins 
ASKÖ Doppl-Hart.
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Die besten Glückwünsche der Stadt Leonding
Vizebürgermeister Karl Rainer gratu-

lierte und überbrachte Leondingerinnen 
und Leondingern, die 90, 95, 99 Jah-
re oder älter wurden und Ehejubilaren 
(ab der Goldenen Hochzeit) die besten 

Glückwünsche. 
Sind Sie mehr als 50 Jahre verheira-

tet? Dann melden Sie sich bei uns, damit 
wir Ihnen die verdiente Würdigung zu-
kommen lassen können. 

KONTAKT

Rathaus Leonding
Service Leonding und Soziales
Tel.: +43 (0)732 6878-110302 

WIR GRATULIEREN

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Gertraud und Alois Danner

Zur Gnaden-Platin-Hochzeit: 
Maria und Josef Probst

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Rita und Egon Minnich

Zur Eisernen Hochzeit: 
Helga und Manfred Naderer 

Zur Goldenen Hochzeit: 
Elisabeth und Karl Eßbichl

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Rosemarie und Ferdinand 
Weinberger

Zur Eisernen Hochzeit: 
Emelia und Jose Avila

Zur Eisernen Hochzeit: 
Stefanie und Josef Grufeneder

Zur Eisernen Hochzeit: 
Gertraude und Ernst Niß 



293 Gemeindebrief Leonding	 WIR GRATULIEREN 27

Zum 90. Geburtstag: 
Stanislav Milić 

Zum 90. Geburtstag: 
Ludmilla Egler

Zum 90. Geburtstag: 
Elvira Jentsch

Zur Goldenen Hochzeit:  
Ursula und Konrad Lazar 
Hildegard und Helmut Fröhlich

Zum 100. Geburtstag: 
Maria Franziska Lux

Zum 95. Geburtstag: 
Irma Gurtner

Zum 90. Geburtstag:  
Johanna Zidek
Helene Gegenhuber
Rosa Pfeiffer 

Zum 90. Geburtstag: 
Pauline Strasser

Zum 95. Geburtstag: 
Leopold Hutterer

Zum 90. Geburtstag: 
Marianne Blumenschein

Zum 90. Geburtstag: 
Ernst Reisinger 

Zum 90. Geburtstag: 
Maria Huemer

Zum 90. Geburtstag: 
Anna Haim

Zum 90. Geburtstag: 
Christine Walter

Zum 95. Geburtstag: 
Anton Oberneder
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Ende Mai veranstaltete 
die Landjugend Leonding-
Pasching anlässlich ihres 
70-jährigen Bestehens einen 
Frühschoppen. Das Programm 
hat vom Anschnitt des Jubilä-
umskuchen, über die Einlage 
der Ofteringer-Plattler bis hin 
zum Sonnenbanktratscherl 
mit ehemaligen Mitgliedern, 

für jeden etwas geboten. Wir 
gratulieren der Landjugend 
Leonding-Pasching zum Ju-
biläum! 

Bild rechts: Das Leitungsteam 
Katharina Sauer und Florian 
Eichberger stießen beim Jubilä-
umsfest auf den 70. Geburtstag 
der LJ Leonding-Pasching an.

70 Jahre Landjugend 
Leonding-Pasching 

JUBILÄUM!

Bei der Austrian Beer Chal-
lenge 2024, der Staatsmeis-
terschaft der Brauereien und 
Hausbrauer, konnte die Leon-
dinger Braukunst - MICHAELI 
BRÄU heuer den sensationel-
len Staatsmeistertitel in der 
Kategorie Pils erringen.

Bei insgesamt 716 einge-
reichten Bieren in 20 Kate-
gorien aus 176 Brauereien 
wurde das Citra Pils auf den 
ersten Platz gereiht. In einer 
der stärksten Kategorien (Pils) 
gelang dieses Kunststück 
nun nach 2018 bereits zum 
zweiten Male, ein Beweis für 

das hohe Qualitätsniveau der 
Leondinger Biere. Damit sind 
die „Neu-Ruflinger“ trotz der 
jährlich wachsenden Teilneh-
merschar seit zwölf Jahren 
ohne Unterbrechung in den 
Top-Drei-Plätzen vertreten. 
Wir gratulieren herzlich!

Die nächste Möglichkeit, 
das Original MICHAELI BRÄU 
zu verkosten ergibt sich für 
alle Leondingerinnen und 
Leondinger am Leondinger 
Stadtfest am letzten Ferien-
wochenende!

Michaeli Bräu ist Pils-Staatsmeister
AUSTRIAN BEER CHALLENGE 2024

Bild rechts: Jubel beim Michaeli Bräu: Die Privatbrauerei ist Staatsmeister in der Kategorie Pils.

16 Tage lang konnten die Mitglieder 
von Ladies Best Fitness während ihres 
Trainings sogenannte „Moves“ für einen 
guten Zweck sammeln. Bei den Moves 
handelt es sich um eine Bewegungsein-
heit von Technogym, die man während 
dem Ausdauer- und Krafttraining sam-
melt. Die Mitglieder von Ladies Best wa-
ren so fleißig, dass sie 1.120.712 Moves 
gesammelt haben. Insgesamt hat es das 
Studio Ladies Best Fitness in Leonding 
auf Platz fünf der Challenge in ganz Ös-

terreich geschafft und somit Equipment 
im Wert von 2.700 Euro gewonnen. Diese 
Sportsachen spendet Ladies Best an die 
Volkschule Hart in Leonding. Somit wird 
auch in Schulen Bewegung und Sport 
für Kinder gefördert. Herzlichen Dank für 
diese tolle Aktion! 

Bild rechts: Ben von der VS Leonding durfte 
den Gutschein von Trainerin Lisa Kaiser und 
Ladies Best Geschäftsführer Christian Ma-
thias übernehmen.

Ladies Best Fitness spendet an VS Hart
„MOVES” FÜR GUTEN ZWECK
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Ende Mai organisierten Mit-
glieder und Angehörige des 
KIWANIS Klub Leonding das 
Spielplatzfest am Spielplatz 
Kürnbergwald. Viele Kinder 

aus den ersten und zweiten 
Volksschulklassen und Kin-
dergärten von Leonding und 
Wilhering waren mit dabei und 
besuchten die verschiedenen 

Stationen organisiert von den 
Pfadfindern und Pfandfinde-
rinnen Leonding, der Feuer-
wehr und dem Roten Kreuz. 
Der Spielplatz Kürnbergwald 

wird von KIWANIS betreut und 
es werden mit dem Erwerb 
neuer Spielgeräte, wie heuer 
mit einer neuen Rutsche, im-
mer neue Akzente gesetzt.

Spiel und Spaß beim Spielplatzfest
KIWANIS LEONDING

Am Spielplatzfest gab es verschiedenstes für die Kinder zu erleben,  
zu basteln und vieles mehr. 

V.l.n.r.: Christoph Haberfellner (KIWANIS Leonding), Bgm.in Chris-
tina Mühlböck-Oppolzer (Wilhering), LAbg. Tobias Höglinger und 
Präsident Rainer Wiedemann (KIWANIS Leonding) ließen sich das 
Spielplatzfest nicht entgehen.

Mit neuerlich fünf Medaillen, 
zwei davon in Gold, konnte 
Markus Mayrhofer mit seiner 
nicht kommerziellen Brauerei 
Brautastic & Michaeli-Bräu 
als bester Hobbybrauer Ober-
österreichs und mit Platz 3 in 
Österreich abschneiden. Mehr 
als 700 Biere, davon 404 von 
Hobbybrauern, wurden im Juni 
in 19 Kategorien von einer 
hochkarätigen, internationa-
len Jury in der Linzer Brauerei 
verkostet und die Siegerinnen 
und Sieger gekürt. 

Markus Mayrhofer konnte 
die jeweiligen Titel aus dem 
Vorjahr mit einer alkohol-
freien und einer klassischen 
Fruchtbier-Spezialität vertei-
digen und mit weiteren drei 

Kreativbieren die Verkoster 
überzeugen. Besonders be-
merkenswert ist, dass es sich 
bei einem der Biere neuerlich 
um einen Collaboration-Brew 
handelt, bei dem zwei Enthu-
siasten ihre kreativen Geis-
ter bündeln und gemeinsam 
dafür ausgezeichnet werden. 
Zweimal Silber und einmal 
Bronze ergänzen den vollstän-
digen Medaillensatz. 

Es stehen nunmehr seit 
2004 in Summe 50 Medaillen 
zu Buche und seit 2012 unun-
terbrochen mindestens eine 
Auszeichnung. Wir gratulieren 
herzlich!
Bild rechts: Markus Mayrhofer 
ist Oberösterreichs bester Hob-
bybrauer.

Oberösterreichs bester Hobbybrauer kommt aus Leonding
BRAUTASTIC & MICHAELI-BRÄU 
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Ende Mai fand in Traun der 
Bezirksfeuerwehrtag des Be-
zirks Linz-Land statt. In diesem 
Rahmen wurden unter anderem 
einige Kameradinnen und Ka-
meraden für ihre verdienstvol-
len Tätigkeiten im Bezirks- oder 
Abschnittskommando ausge-
zeichnet. Unter den Geehrten 
war auch der Kommandant des 
Pflichtbereichs Leonding, Ab-
schnittsbrandinspektor Klaus 
Tonhäuser, dem das oberöster-
reichische Feuerwehrverdienst-
kreuz für sein Engagement im 

Kommando des Abschnittes 
Linz-Land verliehen wurde. Wir 
gratulieren herzlich und be-
danken uns ebenso für seinen 
Einsatz für die Sicherheit der 
Menschen in der Stadt!
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Im April haben sechs Kame-
raden der Freiwilligen Feuer-
wehr Hart den Grundlehrgang 
im Bezirk Linz-Land abge-
schlossen. Bei der zweitägi-
gen Abschlussveranstaltung 
wurden Praxis und Theorie der 
verschiedenen Bereiche des 
Feuerwehrwesens nochmal 
durchgegangen und gefestigt. 
Nach monatelanger Ausbil-
dung konnten die Kameraden 
am Abschlusstag ihr Wissen 

unter Beweis stellen und die 
Grundausbildung erfolgreich 
abschließen.

Wir gratulieren herzlich zum 
bestandenen Grundlehrgang, 
bedanken uns für das Engage-
ment und wünschen alles Gute 
für die weitere Laufbahn bei 
der Freiwilligen Feuerwehr!
Bild rechts: Die Ehrenamtlichen 
der FF Hart freuen sich über den 
erfolgreichen Abschluss des 
Grundlehrgangs.

Grundlehrgang abgeschlossen
FF HART

Feuerwehrverdienstkreuz für Pflichtbereichskommandant
AUSZEICHNUNG FÜR GROSSARTIGES ENGAGEMENT

Leonding war mit den Tee-
ny Rufis der Faschingsgilde 
Ei-Li-Scho bei der Europa-
meisterschaft im Garde- und 
Schautanzsport erfolgreich 
vertreten, die in der Katego-
rie Small Group Jugend den 
sensationellen ersten Platz 
erreichten. 

Die ansehnlichen Ergeb-
nisse in der Solokategorie 
von Lara, der amtierenden 
österreichischen Meisterin, 

rundeten das erfolgreiche Wo-
chenende ab. Die intensiven 
Trainingswochen geführt von 
den Trainerinnen Karin Bruck-
müller und Christina Berg-
mann zahlten sich aus. Wir 
gratulieren allen herzlich zu 
den tollen Ergebnissen! 

Bild rechts: Voller Erfolg: Die 
Teeny Rufis gewannen die Eu-
ropameisterschaft im Garde- 
und Schautanzsport.

Europameister im Gardetanz kommen aus Leonding
GROSSARTIGER ERFOLG DER EI-LI-SCHO

V.l.n.r.: BI d.F. Paul Bäck, OBI 
Martin Kaiblinger (FF Hart), Kom-
mandant HBI Stephan Schopf 
(FF Rufling), Pflichtbereichs-
kommandant ABI Ing. Klaus Ton-
häuser, 1. Kommandant-Stv. HBI 
Martin Weikinger (FF Leonding), 
2. Kommandant-Stv. OBI Markus 

Schagerl (FF Leonding), Teamleiterin Christine Hiebl und StADUwe 
Deutschbauer.



Klimaschutz heißt auch den 
Boden zu schützen, denn die-
ser ist erschöpfl ich und nur 
mit viel Arbeit und Zeit wie-
der zu erneuern. Deswegen 
hat sich Leonding seit Herbst 
2023 auch als Bodenbünd-
nisgemeinde bekannt: Ein 

Zusammenschluss vieler eu-
ropäischer Städte, Gemein-
den und Regionen, die sich 
aktiv für einen nachhaltigen 
Umgang mit Böden einset-
zen. Ende Juni wurde die Ur-
kunde von Landesrat Stefan 
Kaineder übergeben und die 

Mitgliedschaft im Rahmen des 
Bodenfests am Wochenmarkt 
gefeiert. Dort konnten sich 
die Besucherinnen und Be-
sucher über die unterschied-
lichen Bodenprofi le, das Bo-
denbündnis und viele weitere 
Themen rund um den Boden 
informieren. Das Fest wurde 

umrahmt mit Musik und Se-
minarbäuerinnen verwöhnten 
die Gäste mit schmackhaften 
Kostproben. Auch für Kinder 
gab es, unter anderem mit 
dem Klimatheater „DUDU auf 
Naturschatz-Suche“, ein un-
terhaltsames Programm.
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Im April wurde bei der Ver-
bandsversammlung des Be-
zirksabfallverbandes (BAV) 
Linz-Land einstimmig der 
neue Vorsitzende Bürger-
meister Walter Lazelsberger 
aus St. Marien gewählt, nach-
dem Bürgermeister Christian 
Kolarik im Frühling sein Amt 
im Bezirksabfallverband zu-
rückgelegt hat. Sein neuer 
Stellvertreter ist Leondings 
Vizebürgermeister Harald 
Kronsteiner. 

Christian Kolarik hatte nach 
den Gemeinderatswahlen 
2021 den Vorsitz im BAV Linz 
-Land übernommen. Zahl-
reiche Projekte wurden in 
den letzten drei Jahren um-
gesetzt, wie die Umstellung 
der Altpapiersammlung von 

Bring- auf Holsystem in den 
Gemeinden Leonding, Enns 
und Asten, der Ausbau des 
Abfallberatungsangebotes für 
Volksschulen oder die Vorbe-
reitung des ASZ-Neubaus in 
Ansfelden. 

Für den BAV unter neu-
er Führung gibt es in den 
nächsten Jahren viel zu 
tun: „Der BAV hat die Auf-
gabe unsere Bevölkerung 
im Bezirk bei den wichtigen 
Alltagsthemen Abfallvermei-
dung und -entsorgung zu be-
gleiten“, so der neue Vorsit-
zende Bürgermeister Walter 
Lazelsberger. Weitere The-
men sind die Veränderungen 
in der Leicht- und Metallver-
packungssammlung mit der 
Einführung des Einwegpfan-

des als wichtige Maßnahme 
gegen Littering oder die Si-
cherung der Behandlung von 

Rest- und Sperrabfall für die 
nächsten Jahre.

Leondinger Vizebürgermeister im neuen BAV Vorstand
BEZIRKSABFALLVERBAND LINZ-LAND

V.l.n.r.: BH Manfred Hageneder, Vbgm. Harald Kronsteiner (Le-
onding), Bgm. a.D. Mario Mühlböck (Wilhering), Bgm. Christian 
Kolarik (Kronstorf), Geschäftsstellenleiterin Christine Rehberger 
und Bgm. Walter Lazelsberger (St. Marien).

V.l.n.r.: StR Sven Schwerer, StRin Adelheid Ebenberger, StRin Stefanie 
Thaler, Bodenexperte Peter Sommer, Bgm.in Sabine Naderer-Jelinek 
und Vbgm. Thomas Neidl beim Bodenfest am Wochenmarkt.
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Fokus auf Leondings Böden
LEONDING IST BODENBÜNDNISGEMEINDE

Leonding hat die offi zielle Tafel für Bodenbündnisgemeinde er-
halten. V.l.n.r.: Landschaftsgärtnerin Magdalena Miesenberger, LR 
Stefan Kaineder, Bgm.in Sabine Nader-Jelinek und Gerlinde Larn-
dorfer-Armbruster (Klimabündnis OÖ).
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Sperrmüll und Altstoffe können während der Öffnungszeiten 
im Altstoffsammelzentrum in der Paschinger Straße 60 ab-
gegeben werden. Beim Stadtservice Leonding können Alt-
stoffe und Sperrmüll nicht entsorgt werden! Eine Sperrmüll-
entsorgung durch das Stadtservice ist nur nach Anmeldung 
bzw. Terminvereinbarung möglich. Die Anmeldung kann auf 
www.leonding.at oder beim Stadtservice erfolgen.

Altstoffsammelzentrum: Paschinger Straße 60, 
Telefon: +43 (0)732 680 476

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 8 –18 Uhr
Samstag: 8 –12.30 Uhr

ALTSTOFFE UND SPERRMÜLL 

ABHOLTERMINE „GELBER SACK“ 2024

Die Entsorgung erfolgt alle vier Wochen in den angeführten 
Stadtteilen:

Aichberg, Alharting, Bergham, Enzenwinkl, Felling, Jetzing,
Reith, Rufl ing, Staudach (Tour I): Montag, 8.7., 5.8., 2.9., 
30.9., 28.10., 25.11., 23.12.2024  

Berg, Buchberg, Doppl, Friesenegg, Gaumberg, Holzheim,
Imberg, Leonding, Untergaumberg, Zaubertal (Tour II): 
Dienstag, 9.7., 6.8., 3.9., 1.10., 29.10., 26.11., 24.12.2024

Haag, Hart, St. Isidor (Tour III): Mittwoch, 10.7., 7.8., 4.9., 
2.10., 30.10., 27.11.2024, Freitag, 27.12.2024

Die „Gelben Säcke“ am Abholtag bitte bis spätestens 6 Uhr 
früh bereitstellen. Änderungen vorbehalten!

Verteilung „Gelber Sack“ für 2025
Zeitraum: 2. September bis 31. Oktober 2024
Die Verteilung von einer Rolle mit 13 Stück Gelben Säcken und 
einem Infoblatt zur richtigen Verpackungssammlung erfolgt 
nur an jene Haushalte, die nicht an das Sammelsystem mittels 
einer Gelben Tonne angeschlossen sind. Die Reklamationsfrist 
beginnt ab Fertigstellungsmeldung durch den BAV und endet 
am Freitag, 15. November. Die Nachverteilung erfolgt dann an-
schließend bis 6. Dezember.
Kontakt für Reklamationen: 
Bürgerservice im Rathaus, Telefon: 0732/6878-0

Bitte stellen Sie vor Feiertagen die Restmülltonne einen Tag 
früher bereit. Die Restmülltonne kann in manchen Fällen auch 

erst einen Tag nach dem regulären Abholtag abgeholt werden. 

RESTMÜLLENTLEERUNG

GRÜNABFALLÜBERNAHMESTELLEN

Die Grünabfallübernahmestellen sind 
an folgenden Tagen geöffnet:

Leonding, Paschinger Straße 24
Montag und Freitag: 13 –19 Uhr
Mittwoch 9 –12 Uhr
Samstag: 9 –14 Uhr

Doppl, Haidfeldstraße 31
Dienstag: 9 –12 Uhr
Donnerstag: 13 –19 Uhr
Samstag: 9 –14 Uhr

Das Altpapier wird alle vier Wochen entleert. Für die Entleerung Ihrer Altpapiertonne muss 
die Tonne am Tag der Entleerung ab 6 Uhr am Straßenrand (wie Restabfall- und Biotonne) 
bereitgestellt werden. 

Da die Entsorgungsunternehmen keine privaten Grundstücke betreten, muss die Altpapier-
tonne am Rand zum öffentlichen Grund stehen. 

Hinweis: Kartonagen bitte falten, um Platz in der Altpapiertonnezu sparen! 

Zusätzlich zu den Altpapiercontainern bei den Haushalten, kann Altpapier auch im Altstoff-
sammelzentrum entsorgt werden. Insbesondere große Kartonverpackungen oder größere 
Mengen an Verpackungen, wie sie bei einem Umzug anfallen, können dort bequem abge-
geben werden.

ALTPAPIER
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Damit die Entleerung der Biotonne reibungslos ablau-
fen kann, ist es wichtig, dass das Lichtraumprofil auf den 
Straßen eingehalten wird. Mit dem Begriff Lichtraum-
profil wird der „lichte Raum“ beschrieben, der entlang 
und über den Straßen von Gegenständen, wie Bäumen, 
freizuhalten ist (siehe Grafik). Ebenso wird er als Vorgabe 
für die Bemessung der Fahrzeuge genutzt. In letzter Zeit 
kam es vermehrt vor, dass Fahrzeuge der Biomüllentsor-
gung durch überstehende Äste beschädigt wurden, da 
das Lichtraumprofil nicht eingehalten wurde. Bei Nicht-
einhaltung des Lichtraumprofils behält sich die Entsor-
gungsfirma in Zukunft vor, die Zufahrt zu der Straße zu 
verweigern. Wir ersuchen um Ihre Mitarbeit! 

Entleerung der Biotonne
LICHTRAUMPROFIL

BIOTONNE

Seit Kalenderwoche 14 erfolgt die Entleerung der Biotonne wieder 
wöchentlich bis einschließlich Kalenderwoche 48. Die adressenge-
nauen Abholtage finden Sie auch auf der Homepage der Stadt Leon-
ding unter www.leonding.at.

Biotonne – Fehlwürfe!
WICHTIG: Biotonnen mit fehleingebrachten Abfällen werden nicht ent-
leert. Dies wird durch das Anbringen einer „roten Karte“ auf der Biotonne 
sichtbar gemacht.

Um eine Entleerung der Biotonnen zu gewährleisten, wird ersucht, 
die Biotonnen maximal so zu befüllen, dass der Deckel noch ge-
schlossen werden kann. Herausragende Pflanzenteile verhindern 
eine Entleerung und müssen durch die Eigentümer bzw. Benützer 
entfernt werden.

Im Jahr 2023 gewährte der 
Bund auf Basis des Gebüh-
renbremse-Gesetzes einen 
einmaligen Zweckzuschuss 
für jede Gemeinde. Ziel dieser 
finanziellen Unterstützung ist 
es, die Gebühren für die Nut-
zung von Gemeindeeinrich-
tungen und -anlagen im Jahr 
2024 zu senken. Gemäß der 
Richtlinie der OÖ. Landesre-
gierung über die Aufteilung 
des Zweckzuschusses, erhält 
die Stadt Leonding einen Be-
trag von 484.448 Euro. Diese 

Mittel sind als Zuschüsse an 
die Gebührenpflichtigen zu 
verteilen und sollen im Rah-
men der Gebührenvorschrei-
bung als Gutschrift abgezogen 
werden. Der Gemeinderat hat 
dabei zu entscheiden, wie die 
Mittel am angemessensten 

verteilt werden. In Leonding 
werden die zugewiesenen 
Mittel in voller Höhe auf die 
mit Stichtag 01. Juni 2024 
Gebührenpflichtigen im Be-
reich der Müllabfuhr verteilt. 

Bei der Aufteilung wurden 
die Tonnengröße, die jährliche 

Abfallgebühr und die Tonnen-
anzahl für die Berechnung 
herangezogen. So kann die 
fairste Entlastung der Leon-
dinger Bürgerinnen und Bür-
ger erreicht werden. 

Es ergeben sich folgende 
Gutschriften je Jahrestarif: 

Einmalige Gutschrift für Abfallgebühr
GEBÜHRENBREMSE 2024



Im Rahmen eines Festabends 
wurde Ende Mai der neue Mar-
kenauftritt der KUVA im Veran-
staltungszentrum Doppl:Punkt 
gefeiert. „KUVA neu“ bedeutet 
nicht nur einen neuen Marken-
auftritt, sondern vor allem ein 
„Mehr“ an Kunst und Kultur für 
alle Leondingerinnen und Le-
ondinger. Die Neuausrichtung 
der KUVA – der Leondinger 
Veranstaltungs- und Kultur-
service GmbH – die vor zehn 
Jahren gegründet wurde, ist 
ein Meilenstein zur Weiterent-
wicklung der Leondinger Kul-
turlandschaft. 

KUVA sorgt für Kulturnah-
versorgung
Die KUVA macht seit zehn Jah-
ren Kultur in Leonding und das 
zeigt sich an mehreren Stand-
orten mit einem umfangreichen 
Programm. Bespielt werden 

die 44er Galerie, das Turm 9 
– Stadtmuseum Leonding, seit 
heuer auch der Doppl:Punkt 
und die Kürnberghalle. Zudem 
liegen die Organisation des 
biennalen Festivals »leonart«, 
des biennalen Leondinger Ju-
gendpreises für Sprache und 
Fotografie »Sprichcode«, die 
Sonderausstellungen und das 
Sommernachtskino im Turm 9, 
der Klangbogen und die Klang-
platzkonzerte, der Leondinger 
Advent und weitere abwechs-
lungsreiche kulturelle Formate 
und Veranstaltungen in den 
Händen des KUVA-Teams. 

Viele Möglichkeiten für Kunst 
und Kultur in Leonding! 
Die unterschiedlichen Veran-
staltungsorte und das damit 
verbundene breite Portfolio im 
Bereich des Kulturangebots 
der KUVA bietet ab sofort noch 
mehr Möglichkeiten. Kultur 
aus den unterschiedlichsten 
Genres für alle Zielgruppen an-
zubieten ist dabei eine große 
Stärke der KUVA. Das Angebot 
wird hier sehr umfangreich 
sein und geht von kosten-
losen Open-Air-Events über 
Kinderveranstaltungen, Kon-
zerte, Lesungen, kulinarische 
Veranstaltungen bis hin zu 

Kunstsymposien, Ausstellun-
gen oder Kulturwanderungen. 
Die Schwerpunkte liegen in 
einem breiten und spannenden 
Kulturprogramm für die Leon-
dingerinnen und Leondinger, 
ebenso ist die KUVA erste An-
laufstelle im Bereich Feste und 
Veranstaltungen. 

Die neuen Programm-
schwerpunkte betreffen vor 
allem Kulturprogramme, die 
es zuvor in Leonding in der 
Form noch nicht gegeben hat. 
So startet noch 2024 die Rei-
he „Wein & Worte“, die Lite-
ratur und Weinverkostungen 

unter einen Hut bringt. Mit der 
„Masterclass“ gibt es künftig 
im Turm 9 Weinverkostungen 
auf hohem Niveau und auch 
eigene KUVA-Konzertveran-
staltungen wird es mit dem 
Blues- und Autropop-Sänger 
Norbert Schneider und der 
Jazzsängerin Simone Kopmajer 
geben. 

KUVA neu: Noch mehr Kunst und Kultur für Leonding!
LEONDINGER VERANSTALTUNGS- UND KULTURSERVICE 
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Feierten gemeinsam „KUVA neu“ im Veranstaltungszentrum 
Doppl:Punkt: V.l.n.r.: Leondinger Krimi-Autorin Dagmar Hager, 
KUVA-Geschäftsführerin Simone Lindinger, Jazz-Sängerin Simone 
Kopmajer, Bgm.in Sabine Naderer-Jelinek und SeryBrand* Commu-
nications-Inhaberin Angelika Sery-Froschauer.

INFO

Das Programm der KUVA 
und nähere Infos sind un-
ter www.kuva-leonding.at 
zu finden. 
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Bereits im Frühjahr nahmen 
einige Schülerinnen und Schü-
ler der Landesmusikschule Le-
onding am Landeswettbewerb 
„Prima la musica“ teil. Die 
Ergebnisse sind wieder beein-
druckend. Besonders stechen 
Clara Spitzer (Horn) und Ste-
fanie Arbeithuber (Blockflöte) 
hervor, die sich mit ihren her-
vorragenden Leistungen für 

den Bundeswettbewerb quali-
fizieren konnten und nach dem 
Sieg im Landeswettbewerb 
auch dort in ihrer Kategorie 
den Sieg holten. Gratulation an 
alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer!

Bild rechts: Clara Spitzer über-
zeugte beim Landes- und Bun-
deswettbewerb.

Großartige Erfolge für die LMS Leonding
PRIMA LA MUSICA
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Für das Projekt „Krimis“, das 
Ende September aufgeführt 
werden soll, sucht die Chor-
gemeinschaft Leonding Sän-
gerinnen und Sänger, die an 
dem Projekt mitwirken wollen. 
Die Möglichkeit zum Schnup-
pern gibt es für 12 – 20-Jähri-
ge jeden Mittwoch um 18 Uhr 

in der MMS Leonding. Alle über 
20 Jahre sind jeden Freitag 
um 19.30 Uhr im Probenlokal 
in der Michaelsbergstraße 29 
willkommen.

Bild rechts: Die Chorgemein-
schaft freut sich auf motivierte 
Sängerinnen und Sänger.

Sängerinnen und Sänger 
gesucht 

CHORGEMEINSCHAFT LEONDING

Das KUVA Kunstsymposion 
ist ein Format, bei dem die 
beiden Kuratorinnen Bibiana 
Weber und Michaela Reisen-
berger über eine öffentli-
che Ausschreibung bildende 
Künstlerinnen und Künstler 
eingeladen haben, ihr Atelier 
im Turm 9 – Stadtmuseum 
Leonding aufzuschlagen. Vor 
Ort wurde zum vorgegebenen 
Thema „Anton zwischen den 

Welten“ öffentlich gearbeitet. 
Die im Symposion entstan-

denen Werke werden in der 
Sonderausstellung »Anton 
zwischen den Welten« noch 
bis Ende Januar 2025 im  

Turm 9 – Stadtmuseum Leon-
ding gezeigt. 

Die Künstlerinnen und 
Künstler der Sonderaus-
stellung: Stefan Esterbauer 
(Hochburg-Ach), Hanna Heidt 
(Mannheim), Judith Musil 
(Niederneukirchen) & Tibor 
Kovács (Salzburg), Mariana 
Nikolai Pacheva (Linz), Marion 
Reisinger (Tulln a d. Donau | 

Linz), Edith Stauber (Linz) und 
Janine Weger (Wien)

Jubilar Anton Bruckner 
kann im Rahmen der Sonder-
ausstellung „Anton zwischen 
den Welten“ neu und aus un-

erwarteten Perspektiven er-
fahren werden. Das regt zum 
Lächeln an und macht Anton 
Bruckner auf eine neue und 
erfrischende Art zugänglich.

An ausgewählten Samsta-
gen gibt es zur Ausstellung 
von 14 bis 18 Uhr ein kos-
tenloses Kulturvermittlungs
programm.

Sonderausstellung „Anton zwischen den Welten“ eröffnet
KUVA KUNSTSYMPOSION 2024: 
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INFO

KUVA Kunstsymposion: Ausstellung „Anton zwischen 
den Welten“  
Dauer: bis 26. Januar 2025, Turm 9 – Stadtmuseum Leon-
ding, Vermittlungstage 2024: Sa., 13. 7., 7.9., 12.10. und 
9.11.

Das Maibaumaufstellen hat 
auch in Leonding Tradition. 
Gleich vier Feste wurden an-
lässlich des Staatsfeiertags 
gefeiert: Die Freiwillige Feu-
erwehr Hart, der Sparverein 
Alharting, die Faschingsgilde 
Ei-Li-Scho und die SPÖ Doppl-
Hart luden zu den Maifesten in 
unserer Stadt. 

Ein großes DANKE an alle 
Organisationsteams, die die-
se Tradition in Leonding jedes 
Jahr aufleben lassen! 

Bild rechts: Einer der Maibäume 
in Leonding wurde in Rufling 
von der Ei-Li-Scho aufgestellt.

Maifeste in Leonding
TRADITIONELLES MAIBAUMAUFSTELLEN

Noch bis 26.01.2025 ist die Sonderausstellung „Anton zwischen 
den Welten“ im Turm 9 – Stadtmuseum Leonding zu sehen.
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In den Sommerferien ha-
ben Kinder bis zur vierten 
Klasse Volksschule die Mög-
lichkeit ein kleines Mini-Fe-
rientagebuch in der Stadtbü-
cherei Leonding abzuholen 
und mit ihren persönlichen 
Ferienhighlights zu befüllen 
und dann bis 20. September 
in der Stadtbücherei abzu-
geben. Ob Urlaubsreise, ein 
besonderes Erlebnis oder ein 
Buchtipp, der Kreativität in der 
Gestaltung sind hierbei keine 
Grenzen gesetzt. Die schöns-
ten Büchlein pro Alterskate-
gorie Kindergarten, Vorschu-
le, Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger sowie erste/
zweite und dritte/vierte Klasse 
Volksschule werden im Okto-

ber prämiert. Das Team der 
Stadtbücherei Leonding freut 
sich über viele Einreichungen! 

Leseinitiative des Landes OÖ 
Auch heuer beteiligt sich die 
Stadtbücherei Leonding an 
der beliebten Ferienaktion 
des Landes OÖ zur Förderung 
der Lesefreude. Ab Dienstag, 
9. Juli werden die Lesepässe 
verteilt, für jedes ausgeliehe-
ne Buch in den Monaten Juli, 
August und September gibt es 
einen Stempel in den Pass. 
Die retournierten Lesepässe 
können in der Stadtbücherei 
abgegeben werden und neh-
men an der großen Schluss-
verlosung teil. Tolle Preise 
warten! 

Vorlesestunde für Kinder 
Balu der Schaufensterbär lädt 
Kinder an zwei Nachmittagen 
zur sommerlichen Vorlese-
stunde und verspricht dabei 
tolle Abenteuer: 
•	Do, 18. Juli: Mit Felix durch 

Österreich – Abenteuerliche 
Briefe vom reiselustigen 
Kuschelhasen von Annette 

Langen und Constanza 
Droop.

•	Do, 8. August: Hilde, die 
heldenhafte Henne von Lu 
Fraser und Sarah Warburton.

•	Beginn ist jeweils um 16 
Uhr, bitte anmelden. 

Der Eintritt zu den Vorlese-
stunden ist frei!

Viele Abenteuer im Sommer
FERIENAKTION DER STADTBÜCHEREI

STADTBÜCHEREI

STADTBÜCHEREI LEONDING:
Dienstag: 8 –12 und 13 –18 Uhr
Donnerstag: 8 –12 und 14 –19 Uhr
Freitag: geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN WÄHREND DER SOMMERFERIEN (6. JULI BIS 8. SEPTEMBER)

Die ZWEIGSTELLE DOPPL ist 
während den Sommerferien 
geschlossen.

Leonding als Bruckner-Ort gab im 
Frühling den Anlass mit dem Leondin-
ger Symphonie Orchester dem großen 
oberösterreichischen Meister zum 200. 
Geburtsjahr ein Festkonzert zu widmen.  
Um die Leondinger Sporthalle als würdi-
ge Bruckner-Stätte wirken zu lassen, äu-
ßerte Uwe Christian Harrer den Wunsch, 
„diese Halle in eine Kathetral(l)e“ zu 
verwandeln, was allen Mitwirkenden ein-
drucksvoll gelungen ist. 

In einer durchdachten Dramaturgie wa-
ren Werke auf den Bezug Anton Bruckners 
zur Leondinger Stätte „Jäger im Kürn-
berg“ abgestimmt. Durch die Mitwirkung 
der Wiener Sängerknaben und deren 

Männerchor Chorus Viennensis wurde 
auch das Wirken Bruckners als Organist 
und Dirigent an der Wiener Hofburgkapel-
le symbolisiert. Als Rezitator begeisterte 
der bekannte Schauspieler und ehema-
lige Wiener Sängerknabe Fritz Karl, der 
aus einem Drehbuch las, das ihm sein 
ehemaliger Chorleiter vorbereitet hatte. 
Die Besucherinnen und Besucher genos-
sen einen unvergesslichen Abend in ganz 
besonderem Ambiente.

Bild rechts: Der bekannte Schauspieler 
Fritz Karl rezitierte beim Bruckner-Konzert 
aus einem Drehbuch.

Festkonzert in Gedenken an Anton Bruckner
BRUCKNERSTADT LEONDING
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Es gibt einige Künstlerinnen 
und Künstler in Leonding, die 
in unterschiedlichen Sparten 
der bildenden Kunst arbeiten. 
Die KUVA möchte diese lokale 

Vielfalt versammeln und lädt 
Ende August zu einem Vernet-
zungstreffen in den Turm 9. 

Dabei werden Projekte und 
Möglichkeiten der Sichtbarkeit 

durch die KUVA vorgestellt, es 
gibt einen offenen Austausch 
und vor allem auch die Gele-
genheit für Leondinger Künst-
lerinnen und Künstler sich un-

tereinander zu vernetzen.
Die KUVA freut sich über alle 

Kunstschaffenden, die zu die-
sem gemütlichen Nachmittag 
kommen. 

Vernetzungstreff en für Kunstschaff ende
TURM 9 – STADTMUSEUM LEONDING

INFO

Vernetzungstreffen für Kunstschaffende, Fr, 30. August um 16 Uhr, Turm 9 – Stadtmuseum Leonding

Haben Sie Lust, bei unseren Events mitzuarbeiten? 
In der Stadt Leonding ist immer etwas los. Nicht nur das Stadtfest gehört zu den beliebtesten Veranstaltungen, sondern auch Konzer-
te, Vernissagen und vieles mehr. Dabei können wir natürlich viele helfende Hände gut gebrauchen! 

Für verschiedenste Veranstaltungen der Stadt Leonding suchen wir Aushilfskräfte für eine stunden- bzw. tageweise Beschäftigung. 
Zu den Tätigkeiten zählen zum Beispiel Ordnerdienst, Abräumdienst und Unterstützung jeglicher Art. Und der Spaß kommt dabei 
bestimmt auch nicht zu kurz! 

Unsere aktuellen Stellenausschreibungen und nähere 
Informationen fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.leonding.at unter Karriere & Jobs. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Anfang August lädt das Team der KUVA in den Garten des Turm 
9 – Stadtmuseum Leonding zum gemeinsamen Filmschauen. Ein 
unterhaltsames Potpourri aus den Filmkategorien Dokumentation, 
Blockbuster, Familien und Stummfi lm schafft ein spannendes vier-
tägiges Kinoprogramm. 
Termine:
Do, 1. August: „Stand your ground“ – Dokumentarfi lm über drei 
Fußballerinnen des FC Blau Weiß Linz – Union Kleinmünchen
Fr, 2. August: „Andrea lässt sich scheiden“ – Österreichische 
Filmkomödie von Josef Hader
Sa, 3. August: „Oh la la – wer ahnt denn sowas?“ – Französische 
Familienfi lmkomödie
So, 4. August: „Sherlock junior“ – Stummfi lm mit Buster Keaton 
und Piano-Livemusik

Sommernachtskino im Turm 9
„GEMMA FILM SCHAUEN!“

Der Garten des Turm 9 – Stadtmuseum bietet jedes Jahr ein beson-
deres Ambiente für unterhaltsame Kinoabende.

INFO

Sommernachtskino Turm 9
Do, 1. bis So, 4. August, Einlass: ab 19 Uhr
Filmstart: jeweils um 21 Uhr 

Bei Schlechtwetter fi ndet das Kino im Dachgeschoß des 
Turm 9 statt. Nähere Infos zu den Filmen unter 
www.kuva-leonding.at.



Die Klangplatzkonzerte sind ein fixer Bestandteil des Leon-
dinger Kulturangebotes und finden an fünf aufeinander folgen-
den Freitagen bei freiem Eintritt am Stadtplatz statt. Von Aus-
tro-Pop über Rock bis Boogie & Blues reicht das Angebot der 
Bands, die mit ihrer Musik für beste Unterhaltung mitten in der 
Stadt sorgen. Ein Konzert hat bereits während der Drucklegung 
des Gemeindebriefs stattgefunden. Am 12. Juli hat die Michael  
Fridrik Combo den Stadtplatz in einen Klangplatz verwandelt. 

„Crazy Cubes“ am 19. Juli
Seit mehr als 25 Jahren ist die europaweit bekannte Rock´n´Roll 
und Rockabilly Band bekannt für ihre mitreißenden Stageacts 
und besticht durch eine Mischung aus eigenen Songs und obs-
kuren Coverversionen längst vergessener Rockabilly Raritäten. 

„Jonny Comet & The Rockets“ am 26. Juli
Jonny Comet und seine Rakteten spielen fetzigen Rock´n´Roll 
und Rockabilly-Musik vom Feinsten. Weiters interpretiert die 
Band Songs aus dem Pop-Rock Genre im Sound der Fünfziger 
Jahre. 

„Fields of Joy“ am 2. August
Diese Band besticht mit ehrlicher und purer musikalischer 
Handarbeit. Die versierten Musiker ziehen mit ihrem breitgefä-
cherten internationalen Programm und viel Gefühl das Publikum 
immer wieder aufs Neue in ihren Bann. 

„Menage a trois“ am 9. August
Seit mehr als 25 Jahren sind die drei Steirer Christian A. Rauch 
(Gitarren & Gesang), Matthias Köck (Keyboard & Gesang) und 
Ewald Gaulhofer (Schlagzeug & Gesang) mit ihrem Austropop-
Programm auf den „Bühnen dieser Welt“ unterwegs und kom-
men nun auch nach Leonding. 

Klangplatzkonzerte am Stadtplatz
OPEN-AIR-FEELING IN LEONDING
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INFO

Klangplatzkonzerte im Überblick

Fr, 19. Juli: Crazy Cubes
Fr, 26. Juli: Jonny Comet & The Rockets
Fr, 2. August: „Fields of Joy“
Fr, 9. August: „Menage a trois“

Die Konzerte starten jeweils um 20 Uhr. Bei Schlechtwetter 
finden die Konzerte im Atrium statt.
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Bis So, 26. Jänner 2025
SONDERAUSSTELLUNG 
„ANTON ZWISCHEN DEN WELTEN“
Vermittlungstage: 13. Juli & 7. September 
Turm 9 – Stadtmuseum Leonding 
KUVA Leonding

Juli
Fr, 12. Juli / 16 Uhr
SUMMER IN THE CITY SOMMERFEST 
Jugendtreffpunkt 4060
Jugendeinrichtungen der Stadt Leonding 

Fr, 12. Juli / 20 Uhr 
UMWELTPROGRAMM: FLEDERMAUS-
WANDERUNG 
Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Parkplatz Kürnbergwald
Stadt Leonding 

Fr, 12. Juli / 20 Uhr 
KLANGPLATZKONZERT: 
MICHAEL FRIDRIK COMBO 

Stadtplatz 
KUVA Leonding 

Sa, 13. Juli / 14 –18 Uhr
VERMITTLUNGSTAG ZUR
SONDERAUSSTELLUNG
„Anton zwischen den Welten“
Turm 9 – Stadtmuseum Leonding
KUVA Leonding

Sa, 13. Juli / 16 Uhr 
CLOSING: LEONART „ZEIT“ 
Turm 9 – Stadtmuseum Leonding 
KUVA Leonding 

Do, 18. Juli / 16 Uhr
VORLESESTUNDE FÜR KINDER MIT BALU 
MIT FELIX DURCH ÖSTERREICH
Stadtbücherei Leonding
Stadt Leonding

Fr, 19. Juli / 20 Uhr 
KLANGPLATZKONZERT: CRAZY CUBES 
Stadtplatz 
KUVA Leonding 

Fr, 26. Juli / 20 Uhr 
KLANGPLATZKONZERT: 
JONNY COMET & THE ROCKETS 
Stadtplatz 
KUVA Leonding 

Sa, 27. Juli / 9 –12 Uhr 
RADWERKSTATT 
Vor Freibad 
Stadt Leonding 

So, 28. Juli / 10 Uhr 
BADSPORTFEST 
Ersatztermin: So, 4. August
Freibad 
Stadt Leonding

August
Do, 1. bis So, 4. August / 21 Uhr
SOMMERNACHTSKINO
Einlass: ab 19 Uhr
Garten Turm 9 
KUVA Leonding

Veranstaltungen Mitte Juli bis Oktober

Die Planungen für das neun-
te Leondinger Stadtfest mit 
Kirtag und Familientag sind 
bereits in vollem Gange: Denn 
es ist bereits Tradition, dass 
sich das Stadtzentrum am 
letzten Ferienwochenende in 
eine bunte Welt mit Ringel-
spielen, Karussells und Spie-
lestationen verwandelt, Musik 
aus den Lautsprechern tönt, 
süßer und herzhafter Duft in 
der Luft liegt und Sportle-
rinnen und Sportler über die 
Bühne wirbeln. Auch heuer 
gibt es wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm, das 
den Gästen lange in Erinne-
rung bleibt: zum Beispiel ein 
Riesenrad, von dem aus man 
das Treiben im Stadtzentrum 

von oben beobachten kann. 
HEUER NEU: Das Kinder-Hul-
ly-Gully-Fahrgeschäft „Little 
Dancer“. Lassen Sie sich von 
unseren Gastronomiebetrie-
ben verwöhnen, probieren Sie 
das Angebot unserer Vereine 
sowie der Marktfahrerinnen 
und Marktfahrer aus und tan-
zen Sie zu den erstklassigen 
Rhythmen unserer Live-Bands. 
Das genaue Programm wird im 
nächsten Gemeindebrief und 
auf www.leonding.at veröffent-
licht. Der Sonntag ist speziell 
Familien gewidmet: Nach ei-
nem gemeinsamen Frühstück 
im Atrium (für alle mit OÖ Fa-
miliencard, solange der Vorrat 
reicht) geht es am Festgelän-
de munter weiter. Besonderes 

Zuckerl am Familientag: Für 
Kinder gibt es zahlreiche kos-
tenlose Attraktionen.

Das Stadtfest wird heuer 

erstmals in Kooperation mit 
der KUVA (Leondinger Veran-
staltungs- und Kulturservice 
GmbH) veranstaltet. 

Letztes Ferienwochenende: Leondinger 
Stadtfest mit Kirtag und Familientag

VERGNÜGUNGSPARK IM ZENTRUM

Eine Fahrt mit dem Riesenrad wird auch am nächsten Stadtfest 
möglich sein.
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Fr, 2. August / 15 –17 Uhr
CODERDOJO
Stadtplatz
Agentur für Standort und Wirtschaft & 
CoderDojo Linz

Fr, 2. August / 20 Uhr
KLANGPLATZKONZERT: FIELDS OF JOY
Stadtplatz
KUVA Leonding

Do, 8. August / 16 Uhr
VORLESESTUNDE FÜR KINDER MIT BALU 
„HILDE DIE HELDENHAFTE HENNE“
Stadtbücherei Leonding
Stadt Leonding 

Fr, 9. August/ 20 Uhr
KLANGPLATZKONZERT: MÉNAGE Á TROIS 
Stadtplatz 
KUVA Leonding

Fr, 23. August / 14 Uhr
PRAKTISCHER BAUMSCHNITT IM GARTEN
Familie Schiefermüller
Obst- und Gartenbauverein Leonding

Fr, 30. August / 16 Uhr
KUVA VERNETZUNGSTREFFEN
Turm 9 – Dachgeschoß
KUVA Leonding

September

Offi zielle Eröffnung: Fr, 18 Uhr
Stadtzentrum 
Stadt & KUVA Leonding 

Sa, 7. September / 14 –18 Uhr
VERMITTLUNGSTAG ZUR
SONDERAUSSTELLUNG
„Anton zwischen den Welten“
Turm 9 – Stadtmuseum Leonding
KUVA Leonding

Do, 12. September / 15 –19 Uhr
Fr, 13. September / 7.30 –11.30 Uhr
UMTAUSCHBASAR
Michaelszentrum 
Ehem. Mutter-Kindkreis

Fr, 13. September / 19 Uhr
VERNISSAGE: KUVA-KÜNSTLER:INNEN 
Ausstellung bis 3.11.
Galerie im 44er Haus 
KUVA Leonding

Sa, 14. September / 14 Uhr
EXKURSION: „HERBSTSPAZIERGANG 
IM STADTPARK“
Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: Stadtpark „Stonehenge“
Stadt Leonding

Mo, 16. bis So, 22. September 
EUROPÄISCHE MOBILITÄTSWOCHE
Programm wird noch bekanntgegeben
Stadt Leonding

So, 22. September / 15 Uhr
1. LEONDINGER KIDICAL MASS
Treffpunkt: Stadtplatz
Stadt und Radlobby Leonding

Fr, 20. September / 16 – 22 Uhr
SONDERAUSSTELLUNG 
„ANTON ZWISCHEN DEN WELTEN“:
ERÖFFNUNGSFEST KLANGVERMITTLUNG 
& JUBILÄUMSFEIER 
Turm 9 – Stadtmuseum Leonding
KUVA Leonding

Mo, 23. September / 18 Uhr
VERLEIHUNG: UMWELT- UND KLIMA-
SCHUTZPREIS 2024 U. VORTRAG: 
„FRISCHES GEMÜSE IM WINTER ERNTEN 
DIE ENTDECKUNG EINER VERLORENEN 
JAHRESZEIT“
Anmeldung erforderlich
Stadtsaal
Stadt Leonding

Mi, 25. September / 19 Uhr
GESUNDHEITSVORTRAG: „BEWÄHRTES 
UND NEUES RUND UM DIE MIGRÄNE“
Stadtsaal
Stadt Leonding

Oktober

Fr, 4. Oktober / 15.45 Uhr
LEONDINGER RADHERBST
Treffpunkt Stadtplatz

Di, 8. Oktober / 19 Uhr
GESUNDHEITSVORTRAG: „WIE BEGEGNEN 

WIR EINER DEMENZ IM ALTER“
Stadtsaal 
Stadt Leonding

Do, 10. Oktober / 18 Uhr
WORKSHOP: „DIE REISE MEINES HANDYS“ 
Rathaus
Stadt Leonding

Do, 10. Oktober / 19.30 Uhr
KONZERT NORBERT SCHNEIDER: 
„OLLAS PALETTI“
Doppl:Punkt
KUVA Leonding

Sa, 12. Oktober / 14 –18 Uhr
VERMITTLUNGSTAG ZUR 
SONDERAUSSTELLUNG
„Anton zwischen den Welten“
Turm 9 – Stadtmuseum Leonding
KUVA Leonding

Do, 17. Oktober / 18.30 Uhr
MASTERCLASS – SEKT AUSTRIA: 
EXKLUSIVE WEINVERKOSTUNG
Turm 9 – Dachgeschoß
KUVA Leonding

Do, 17. Oktober / 19.30 Uhr
PREMIERE: „ALLES IN BUTTER“
Weitere Vorstellungen: 18. bis 20. und 
24. bis 27.10.
Dorfstadl Rufl ing
RuKuKu

Sa, 19. Oktober / 10 Uhr
KASPERL & DER KÜRBISKOPF
44er Galerie
KUVA Leonding

Do, 24. Oktober / 19 Uhr 
VORTRAG: „IN DEN BERGEN IST 
FREIHEIT“
Doppl:Punkt
Stadt Leonding

WOCHENMARKT

Frisches Obst und Gemüse, regi-
onale Nahrungsmittel und bäuer-
liche Erzeugnisse: Der Wochen-
markt fi ndet samstags von 7 bis 
12 Uhr am Stadtplatz statt.

Termine der kostenlosen Rechtsbera-
tung fi nden Sie auf Seite 19.

Während Veranstaltungen der Stadt Leonding, werden von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern oder beauftragten Fotografi nnen und Fotografen Lichtbilder angefertigt. Die-
se dienen dazu, die Veranstaltungen zu dokumentieren und auf unserer Homepage oder im Gemeindebrief unvergesslich zu machen. Zudem bewerben wir mit den Fotos auch 
künftige Veranstaltungen und geben sie ggf. an ausgewählte Medienpartner weiter. Sollten Sie wünschen, nicht auf unseren Fotos abgebildet zu werden, teilen Sie dies bitte 
im Anlassfall der jeweiligen Fotografi n / dem jeweiligen Fotografen mit.


